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und der Gemeinden Rathmannsdorf, 
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Uwe Knaust (Klarinette), Izabela Ahrends (Cello) und
René Speer (Klavier), sowie Anton Haupt (Bariton) und
Nicolle Cassel (Sopran) präsentieren
ein facettenreiches Programm, das von Klassik
bis Romantik reicht.

Musik am Nachmittag
Ein Projekt der Internationalen Stiftung zur Foerderung von Kultur und Zivilisation München.

Genießen Sie bei frisch gebrühtem Ka� ee und köstlichem Kuchen einen Mix aus gefühlvollen 
Melodien und unterhaltsamen Geschichten rund um das zeitlose Thema der Liebe.

„Verliebt in die Liebe“ 

Sonntag, 16. März 2025 | 14 Uhr | Parkhotel
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Reservierung unter Tel. 035022 – 520
Vorverkauf 15 Euro | Tageskasse 18 Euro

Wir feiern 40-jähriges

Firmenjubiläum und möchten

uns ganz herzlich bei Ihnen

für Ihre Treue bedanken.

Inh. Uwe Gründel | Kirchstraße 8
01814 Bad Schandau | Telefon 03 50 22 - 4 23 31

Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag 
9:00 – 18:00 Uhr

Freitag 
nach Vereinbarung

Termine unter:
☎ 03 50 22 - 4 23 31

Kirchstraße 8 · 01814 Bad Schandau

Fährst du mit der Fähre rüber,
sehen wir uns beim Gründel wieder! TL Tischler GmbH

Fenster • Türen • Rollläden
in Holz und Kunststoff

aus eigener 
Fertigung 

% 03 50 21/6 86 25 · Fax 03 50 21/6 86 39 
Kleiner Weg 1 • 01824 Königstein

Internet: www.tischler-koenigstein.de • E-Mail: Tischler-Koenigstein@t-online.de
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Öffnungszeiten

Sonstige Informationen

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser – Bad Schandau
Telefon: 035022 42433 oder 0172 3527547

Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser – Krippen
Telefon: 035021 68941 oder 0170 9042291

Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz
Trinkwasserversorgung
Markt 11, 01855 Sebnitz
Störungsrufnummer: 035023 51610

SachsenNetze
Service-Telefon: 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail: service-netze@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsen-netze.de

Die Störungsrufnummern lauten:
Gasstörung 0351 50178880
Stromstörung 0351 50178881

SachsenEnergieAG
Service-Telefon: 0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail: service-enso@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsenenergie.de

Sprechzeiten der Stadtverwaltung, 
einschließlich Bürgeramt
Rathaus, Dresdner Str. 3
Montag 09:00 - 12:00 Uhr 

(außer Standesamt 
und Stadtkasse)

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 
13:30 - 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 

13:30 - 16.00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr 

(außer Standesamt)
Tel.: 035022 501-0

Das Ordnungsamt hat keine festen Öff-
nungzeiten. Bitte kontaktieren Sie die 
Mitarbeiter per E-Mail (ordnungsamt@
stadt-badschandau.de) oder telefonisch 
(035022 501108). Nutzen Sie auch den 
Anrufbeantworter, Sie werden dann zu-
rückgerufen.

Sprechzeiten der Schiedsstelle
Ab sofort ist die Schiedstelle Bad 
Schandau wieder besetzt.

Frau Sandra Hoyer ist die neue Friedens-
richterin.
Terminvereinbarungen sind telefonisch 
unter 035022 92092 oder per E-Mail 
(sandra.hoyer@friedensrichterin.de) 
möglich.

Bürgerpolizist
Polizeistandort Bad Schandau,
Dresdner Str. 3
(im Rathaus) Tel.: 035022 501106
Mobiltel.: 0172 7962474
E-Mail: silvio.busch@polizei.sachsen.de
Polizeirevier Sebnitz, Tel.: 035971 850

Die Städtische Wohnungsgesellschaft 
Pirna mbH
telefonisch unter 03501 552-126
TouristService Bad Schandau
(EG Hotel Elbresidenz)
täglich 09:00 - 17:00 Uhr
Februar mittwochs geschlossen
Tel.: 035022 90050
E-Mail: aktiv@bad-schandau.de
info@bad-schandau.de

Historischer Personenaufzug
täglich  09:00 - 17:00 Uhr
Stadtbibliothek Bad Schandau
im Haus des Gastes, 1. Etage
Montag geschlossen
Dienstag 09:00 - 12:00 und 

13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 13:00 -18:00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 09:00 - 13:00 Uhr
Tel.: 035022 90055

Preview „Kletterwelten“
im Haus des Gastes
täglich 09:00 - 17:00 Uhr

Museum Bad Schandau
Dienstag - Sonntag  14:00 - 17:00 Uhr

NationalparkZentrum
Dienstag - Sonntag   09:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 035022 50240
E-Mail: nationalparkzentrum@lanu.de

RVSOE - Servicebüro im
Nationalparkbahnhof Bad Schandau
Montag - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:
09:00 - 12:30 Uhr und 13:15 - 17:00 Uhr
Tel.: 03501 7111-930
E-Mail: nationalparkbahnhof@rvsoe.de

Evangelisch-luth. Kirchgemeinde 
Bad Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1

Kirchgemeindeverwaltung und 
Bestattungsanmeldung
Dienstag nach Vereinbarung
Mittwoch 15:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 16:00 - 17:00 Uhr
Freitag 09:00 - 11:00 Uhr

Friedhofsverwaltung
Freitag 09:00 - 11:00 Uhr

Vorab bitte telefonisch oder per E-Mail 
einen Termin vereinbaren.
Tel.: 035022 42396
E-Mail: 
info@kirchgemeinde-bad-schandau.de

Geänderte  
Öffnungszeiten am  
Faschingsdienstag

Sehr geehrte Einwohnerinnen und 
Einwohner,
am 04.03.2025 (Faschingsdienstag) 
hat unser Rathaus von 
14.00 – 18.00 Uhr geöffnet.

Wir bitten um Beachtung.
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Unterhaltungsmaßnahmen an Gewässern I. Ordnung in Sachsen  
Information zur Wühltierbekämpfung

Die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen weist 
darauf hin, dass im Rahmen der Unterhaltungsmaßnahmen an 
den sächsischen Gewässern I. Ordnung auch 2025 Fallen zur 
Wühltierbekämpfung aufgestellt werden. Die Maßnahmen die-
nen der Deichsicherheit, müssen deshalb geduldet werden und 
finden das ganze Jahr über statt. Schilder warnen an den jewei-
ligen Orten vor den aufgestellten Fallen. Aufgrund der Gefahr, 
die von ihnen ausgeht, dürfen die Fallen und Fanggeräte weder 
berührt, noch verändert oder entfernt werden! Wir bitten Ei-
gentümer, Anlieger, Hinterlieger und die Öffentlichkeit an den 
Gewässern I. Ordnung, Grenzgewässern und an den öffentlichen 
Hochwasserschutzanlagen um Beachtung.
Die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen ist ver-
pflichtet, Gewässerunterhaltungsmaßnahmen nach § 41 Abs. 1 
Satz 2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) anzukündigen.
Die Maßnahmen dienen einem optimalen Hochwasserschutz der 
Bevölkerung!

© Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen
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Sonstige Informationen

Nationalparks, Metropolen und Weltkultur: Elberadweg feiert 30. Geburtstag
Er gehört zu den bekanntesten Radfernwe-
gen Europas: der Elberadweg. Im Jahr 1995 
wurde die etwa 1300 Kilometer lange Route 
zwischen Nordsee und tschechischem Rie-
sengebirge eingeweiht. Zum Geburtstag des 
Radreiseklassikers erscheint das kostenlose Elberadweghand-
buch komplett aktualisiert sowie deutlich erweitert.

Die Elbe ist einer der wenigen noch naturbelassenen Flüsse in 
Europa. Radfahrern bietet sie eine überwältigende landschaft-
liche Vielfalt. Highlights sind die Nationalparks Wattenmeer, 
Sächsische und Böhmische Schweiz sowie das UNESCO-Bio-

sphärenreservat Mittelelbe und die riesigen Obstplantagen im 
Alten Land. Aufregende Metropolen wie Hamburg, Dresden und 
Magdeburg liegen am Weg, ebenso charmante Kleinstädte wie 
Lauenburg, Hitzacker, Dessau-Roßlau, Lutherstadt Wittenberg, 
Torgau, Meißen und Pirna. Ein Abzweig entlang der Moldau führt 
sogar bis in die Weltstadt Prag.
Mit einer spannenden Neueröffnung sowie mehreren Jubiläen 
zeigt sich der Elberadweg im Jahr 2025 besonders kulturvoll. In 
Bad Schandau, in unmittelbarer Nähe zum Nationalpark Säch-
sische Schweiz, ist seit Ende Januar die immersive Ausstellung 
„CDFriedrich inspiriert“ zum Jahrhundertkünstler Caspar David 
Friedrich zu sehen. In Radebeul, nur etwa 50 Kilometer elbab-
wärts, feiern die diesjährigen Karl-May-Festtage vom 29. Mai bis 
1. Juni den 150. Geburtstag der Romanfigur Winnetou. Dessau 
begeht „100 Jahre Bauhaus“ mit Kunstausstellungen, Stadt-
rundgängen, Konferenzen und Veranstaltungen. Höhepunkt ist 
die Ausstellung „An die Substanz. Bauhaus Dessau 100“ vom  
4. bis zum 7. September in der UNESCO-Welterbestätte.
Der offizielle Führer zum Elberadweg ist das jährlich erschei-
nende Elberadweg Handbuch, das von den vier regionalen Ko-
ordinierungsstellen entlang der Route gemeinsam aktualisiert 
und herausgegeben wird. Mit 21 Detailkarten weist es den Weg 
zu Unterkünften, Sehenswürdigkeiten, Anschluss- und Verbin-
dungsradwegen, Fähren, Brücken, Touristinformationen, Repa-
raturmöglichkeiten, Ladestationen und allem, was Tourenradler 
sonst noch interessiert. Dank Unterstützung durch Projektpart-
ner ist es für die Radfahrer kostenlos.
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Pünktlich zum Beginn der Fahrradsaison 2025 erscheint die 
neue, komplett überarbeitete Ausgabe mit 118 Seiten im ge-
wohnten Lenkertaschenformat. Erstmals gibt es Tourenemp-
fehlungen zu besonders beliebten Streckenabschnitten mit Ver-
weisen zu Komoot-Collections. Ebenfalls neu sind ausführliche 
Planungstipps, u.a. zur Anreise mit Bahn, Nachtzug oder Fern-
bus. Tourenradler mit Sammelleidenschaft finden im Anhang 
außerdem erstmals einen Stempelpass.
Erhältlich ist das Handbuch in den Touristinformationen ent-
lang der Elbe sowie über die offizielle Elberadweg-Website  
www.elberadweg.de. Hier finden sich auch tagesaktuelle Mel-
dungen zur Strecke.

Herausgeber der Medieninformation:
Koordinierungsstelle Elberadweg Süd c/o Tourismusverband 
Sächsische Schweiz
Bahnhofstraße 21, 01796 Pirna
Tel. +49 3501 470141
E-Mail: sued@elberadweg.de

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf 
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Land-
tags beschlossenen Haushaltes.

Kostenlose Antragstellung und Beratung in allen Angelegenheiten der  
Deutschen Rentenversicherung (BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Nächster Termin: Montag, 03.03.2025 von 09:00 bis 14:00 Uhr 
im Rathaus, 2. Etage, Ratssaal
Voranmeldung unter der Telefonnummer 035022 501-125
erforderlich.
Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin 
der dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten (Alters-

renten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungs-
anträge, Hinterbliebenenrenten) entgegen und berät Sie dazu.

Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich. An-
meldung dafür unter 0177 4000842 (AB) oder per E-Mail: 
versichertenberaterin@bochat.eu

Neues Projekt „digitalMobil“

Die Diakonie Pirna hat aus den Erfahrungen der Arbeit der Mobi-
len Sozialen Beratung und den Rückmeldungen zu den Problem-
lagen den Bedarf an digitaler Unterstützung wahrgenommen 
und daraus ein neues Projekt entwickelt.
Das Projekt setzt an bei:
• Persönlichen Gesprächen und Beratung,
• Hilfestellung und Unterstützung bei der Durchsetzung von 

Ansprüchen und
• Vermittlung konkreter Hilfen.

Der Schwerpunkt liegt nun darin, in den Beratungen auch die im-
mer mehr geforderten digitalen Zugänge zu ermöglichen und zu 
begleiten. Dies beginnt bereits bei Online-Anträgen und -For-
mularen über Registrierungen bis hin zum Umgang mit digitaler 
Technik.
Kommen Sie gern vorbei zu den Sprechzeiten vor Ort. Das Bera-
tungsgespräch ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht.

Bad Schandau (Marktplatz)
donnerstags von 14 – 16 Uhr:
06.03. + 20.03.2025

Individuelle Termine und Hausbesuche sind möglich und kön-
nen unter folgender Telefonnummer vereinbart werden: 01 63 – 
3 93 83 20 oder per E-Mail: digiteilhabe@diakonie-pirna.de

Diese Maßnahme wird gefördert vom 
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge.

Aktion #wärmewinter läuft weiter: Unterstützung bei erhöh-
ten Energie- bzw. Betriebskostennachzahlungen
Die Aktioen #wärmewinter der Diakonie Sachsern läuft weiter.
Bedürftige Personen werden bei erhöhten Energie- bzw. Be-
triebskostenzahlungen unterstützt. Unser Angebot richtet sich 
insbesondere an:
- Erwerbstätige, Auszubildende, Studierende und 

Schüler*innen mit Einkommen unterhalt der Armutsgrenze
- Menschen in der Grundsicherung
- Kinderzuschlags-Berechtigte
- BAföG-Beziehende
- Senior*innen mit niedrigen Renten

In einem Beratungsgespräch werden die Voraussetzungen für 
einen Zuschuss im Zusammenhang mit den gestiegenen Ener-
giekosten geprüft, z.B. Strom- oder Heizkostenabrechnungen. 
Es erfolgt eine Einzelfallprüfung, pauschale Auszahlungen sind 
nicht möglich.

Ein Team für
Marketingkonzepte

Von der Idee zum Produkt.

Ihren Erfolg!LINUS WITTICH Medien KG
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Saisonstart mit Hindernissen

Parkmöglichkeiten rechtselbisch

Parkmöglichkeiten linkselbisch am Nationalpark-Bahnhof

Unsere Touristiker in der Ver-
waltungsgemeinschaft und der 
Region bereiten sich schon in-
tensiv auf die bevorstehende 
Saison vor und werden alles tun, 
damit sich unsere Gäste trotz 
aller Umstände wohlfühlen und 
eine gute Zeit bei uns verleben.
Eine große Herausforderung in 
dieser Saison wird der deutlich 
höhere Parkplatzbedarf bei 
wenigen Stellflächen sein. Dem 
müssen wir uns stellen. Jedem 
von uns wird klar sein, dass es 
unmöglich ist, zusätzlich min-
destens 100 Stellflächen auf 
jeder Elbseite zu schaffen. Also 
müssen wir alles unternehmen, 
um die vorhandenen Flächen 
effektiv zu nutzen.
Gemeinsam mit dem Stadtrat 
haben wir Vorschläge erarbei-
tet, die bereits ab März 2025 
schrittweise umgesetzt wer-
den sollen.

Auf der rechten Elbseite ist 
Folgendes geplant:
1. Der Parkplatz am Unteren 

Elbkai wird ausschließlich 
für Fahrzeuge mit Sonder-
parkgenehmigung freigege-
ben. Dafür können Pendler 
eine Genehmigung erhal-
ten. Gleichzeitig können 
die Mieter von Stellplätzen 
diese Fläche ebenfalls nut-
zen.

2. Der Obere Elbkai wird wie-
der als „Bezahlparkplatz“ 
bereitgestellt, so dass wir 
Tagesgästen hier ebenfalls 
Flächen anbieten können.

3. Die Fläche unterhalb 
der Elbresidenz wird ab 
01.03.2025 nur für Sonder-
genehmigungen des Hotels 
freigegeben. Damit können 
Angestellte und Gäste, die 
sonst den Unteren Elbkai
als Parkfläche nutzten, auf diese Fläche umgelenkt werden. 
Der Bereich vor den Fähranlegern bleibt lediglich den Fähr-
leuten vorbehalten und ist nur mit der entsprechenden Son-
dergenehmigung nutzbar. Diese haben dann selbstständig 
die Zugänglichkeit für Tankfahrzeuge zu gewährleisten. Der 
zwischen den Fähranlegern und dem Anleger der Hotelschiff-
fahrt befindliche Zugang zur Elbe ist zwingend für die Feuer-
wehr frei zu halten.

4. Es wird ein zusätzlicher Fähranleger in Höhe LIDL (Anleger 
der Wasserschutzpolizei) eingerichtet. Damit entsteht eine 
kurze Fährverbindung zum Nationalpark Bahnhof. Der Park-
platz an der Elbbrücke könnte dann ebenfalls gut für Pendler 
genutzt werden.

Auf der linken Elbseite ist Folgendes vorgesehen:

1. Der große P+R Parkplatz wird ebenfalls nur mit Sonderge-
nehmigung für Pendler nutzbar gemacht.

2. Alle übrigen Stellflächen, die nicht separat für spezielle 
Nutzer freigegeben sind, können von jedem kostenfrei ge-
nutzt werden. Der Fahrbahnrand in Höhe Fähranleger wird 
befestigt, so dass auch hier einige Stellflächen entstehen, 
die sich außerhalb der Fahrbahn befinden. Nutzen Sie die 
Brückenschleife. Auch dort ist das Parken in großen Berei-
chen schon jetzt zulässig.

3. Zusätzliche Parkflächen mit Sondergenehmigung werden in 
Krippen am Vereinshaus hergestellt.
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In Bezug auf die Umleitungsstrecken setzt sich der Stadtrat und 
die Verwaltung dafür ein, dass es in der Saison Einschränkungen 
in der Befahrung des „Ziegenrückens“ geben wird. Dieser soll 
dann nur noch für PKW, Linienbusse (falls nötig) und LKW bis 
7,5 t zugelassen werden. Alle anderen Verkehrsarten (Reisebus-
se, Wohnmobile, LKW > 7,5 t) sollen über Neustadt/Sebnitz ge-
leitet werden. Bei dieser Umleitungsstrecke muss noch geklärt 
werden, ob im Bereich Sebnitzer Straße/Lindenallee eine Ampel 
erforderlich wird.
Wir werden unsere Entscheidungen anpassen, sofern sich die 
Rahmenbedingungen ändern.

Wer erhält eine Pendlerpark-
karte?
Diese Parkkarten werden auf 
Antrag für diejenigen aus-
gestellt, die vorrangig aus 
beruflichen Gründen die Elb-
seiten wechseln müssen und 
daher ein oder mehrere Fahr-
zeuge in Bad Schandau und 
Krippen abstellen müssen. 
Das Antragsformular finden 
Sie in diesem Amtsblatt und 
auf der Homepage der Stadt 
Bad Schandau.
Eine Bestätigung des Arbeit-
gebers oder der Nachweis für 
eine Betreuung ist zwingend 
erforderlich.
Für die Parkgenehmigung 
wird eine einmalige Verwal-
tungsgebühr in Höhe von 20 €  
erhoben.

Parkmöglichkeiten in Krippen

Die Genehmigungen werden im Bürgeramt der Stadtverwaltung 
Bad Schandau ausgestellt und können dort während der Sprech-
zeiten abgeholt und bezahlt werden.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir besonderes Augen-
merk auf die Pendler legen und darum weniger Stellflächen für 
die allgemeine Nutzung zur Verfügung haben.
Sollten die bevorstehenden Tests der Elbbrücke positiv verlau-
fen und die Brücke bereits ab Mai wieder für einige Verkehrsar-
ten freigegeben werden, können die Sonderparkgenehmigungen 
in der Stadtverwaltung wieder zurückgegeben werden. Dafür er-
halten Sie eine Rückzahlung von 10 € je Parkkarte.

Amtsblatt der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna

Das Amtsblatt der Stadt Bad Schandau und der Gemeinden Rathmannsdorf, Rein-
hardtsdorf-Schöna erscheint 2 x monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte 
verteilt.

- Herausgeber, Verlag und Druck:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
 Telefon: (03535) 4 89-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
 Der Bürgermeister der Stadt Bad Schandau, Thomas Kunack
 01814 Bad Schandau, Dresdner Straße 3
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 „www.wittich.de/agb/herzberg“

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen. Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist aus-
schließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende Gruppierung/
der Auftraggeber verantwortlich.IM

PR
ES

SU
M

IM
PR

ES
SU

M

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amtsblatt Bad Schandau
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Jetzt als WhatsApp-Kanal:  
Immer auf dem neuesten Stand, wenn es ums Thema Brücken geht

Willkommen im zusätzlichen WhatsApp-Kanal des SMIL.

In diesem Kanal werden ab sofort regelmäßig Informationen 
und aktuelle Entwicklungen rund um das Thema Brücken im Frei-
staat Sachsen aus erster Hand geteilt.
Es kommuniziert für das Sächsische Staatsministerium für Infra-
struktur und Landesentwicklung das Social Media-Team.
Einfach den QR-Code scannen und den kostenfreien Kanal abon-
nieren.
Mehr auf: www.lasuv.sachsen.de
Impressum & Datenschutz: smil.sachsen.de/impressum.html

Sprechzeiten

Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeisters, Herrn Kunack
Dienstag, den 04.03.2025, 16:30 – 18:00 Uhr
im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25
Bitte melden Sie sich zur Sprechstunde an. Weitere Termine kön-
nen auch außerhalb der Sprechzeit unter Tel.: 035022 501-125 
vereinbart werden.

Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch ś Bierstüb´l
Montag, den 24.02.2025, 19:00 Uhr

Sprechstunde des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Fr.-Gottlob-Keller-Str. 54
Dienstag, den 18.03.2025, 18:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 13.03.2025, 17:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehem. Schule
Mittwoch, den 12.03.2025, 19:00 Uhr

Sitzung und Sprechstunde des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 13.03.2025, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im Erbgericht Porschdorf, Hauptstraße 31
Dienstag, den 25.02.2025, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13 b
Donnerstag, den 20.03.2025, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 18.03.2025, 18:30 Uhr

Sprechstunde Ortsvorsteher Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, 18.03.2025, 17:00 – 18:30 Uhr

Die nächste Sitzung des Stadtrates
findet am Mittwoch, dem 19.03.2025, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung des Haupt- und Sozialausschusses
findet am Dienstag, dem 11.03.2025, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses
findet am Montag, dem 10.03.2025, 19:00 Uhr, statt.

Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln oder im Inter-
net unter www.badschandau.de oder unter 
https://ris-bad-schandau.zv-kisa.de.

Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die aktuellen Aus-
hänge.

Anzeige(n)

Dem Frühjahr entgegen!
Bald beginnen wieder die

Yoga- und Qigong-Kurse.
Rufen Sie mich an unter: 01590 1264011

Nähere Informationen finden  
Sie auch unter:

www.energieraumgeben.dewww.energieraumgeben.de
Annegret Herschel

* Garten- und  
Landschaftsbau 
* Wegebau und  

Reparaturen  
* Pflasterarbeiten 

* Frostschutz  
* Splitt * Sand * Kies  

* Erde-Kompost  
* Feuerholz 

 Anlieferung schnell 
und zuverlässig auch 

in Kleinstmengen

Haus – Hof – Gartenmarkt
Öffnungszeiten:  

Mo. - Fr. 8 - 17 Uhr · Sa. 9 - 12 Uhr 

Hauptstraße 105 · 01848 Ehrenberg · Telefon 03 59 75 / 81 252
www.landservice-ehrenberg.de
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füllenden Videoprojektionen und einer einzigartigen Inszenie-
rung werden Besucher eingeladen, die Sächsische Schweiz durch 
Friedrichs Augen zu sehen. Sie erleben, wie sich seine Skizzen in 
eindrucksvolle Gemälde verwandeln und welche Landschaften 
ihn zu seinen Meisterwerken inspirierten.
Mit rund 200 Quadratmetern Fläche bietet die Schau eine ein-
drucksvolle Einstimmung auf das reale Landschaftserlebnis, 
das Gäste und Einheimische bei Wanderungen in der National-
parkregion Sächsische Schweiz erwartet.
Die Ausstellung ist nicht nur ein neues kulturelles Highlight für 
Bad Schandau, sondern auch eine Einladung an alle Einwohne-
rinnen und Einwohner, selbst einmal vorbeizukommen und das 
Erlebnis aus nächster Nähe zu entdecken. Lassen Sie sich von 
Friedrichs Kunst inspirieren und tauchen Sie ein in die beeindru-
ckende Verbindung von Natur und Romantik!
Tickets können bequem online für ein festes Zeitfenster gebucht 
werden. Die Buchung eines Zeitfensters ermöglicht es uns, den 
Besucherfluss zu steuern und jedem Gast ein ungestörtes, in-
tensives Ausstellungserlebnis zu bieten. Wir empfehlen, Ihr 
Ticket vorab online zu reservieren, da der Zugang sonst nicht 
garantiert werden kann.

Weitere Informationen zur Ausstellung und zur Buchung finden 
Sie unter: www.bad-schandau.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Freie Wohn- und Gewerberäume  
im kommunalen Bestand

in Bad Schandau
- Wohnungen -
Lindenallee 6
Sanierte 2-Raum-Wohnung
EG, ca. 44,52 m²
frühester Mietbeginn ab 01.05.2025
Lindenallee 7
Sanierte 1-Raum-Wohnung
2. OG, ca. 29,59 m²
frühester Mietbeginn ab 01.03.2025
Lindenallee 11
Sanierte 1-Raum-Wohnung
EG, ca. 29,59 m²
frühester Mietbeginn ab 01.05.2025

- Gewerberäume -
Bergmannstraße 5
EG, ca. 55 m²
Bahnhof 5, Natursalzoase
EG, ca. 104,65 m²

Nähere Informationen erhalten Sie in der Städtischen Woh-
nungsgesellschaft Pirna mbH, Telefon 03501 552126 oder unter 
www.wg-pirna.de.

Neue Ausstellung „CDFriedrich inspiriert“ 
feierlich eröffnet

Am 31. Januar 2025 wurde in den Räumen der ehemaligen Tou-
ristinformation im Haus des Gastes in Bad Schandau feierlich 
die neue immersive Ausstellung „CDFriedrich inspiriert“ eröff-
net. Seitdem konnten bereits zahlreiche Gäste begrüßt werden, 
die sich auf eine ganz besondere Reise in die Welt von Caspar 
David Friedrich begeben haben.

Die Ausstellung widmet sich dem berühmten Maler der Deut-
schen Romantik, der die Landschaft der Sächsischen Schweiz 
wie kaum ein anderer in seinen Werken verewigt hat. Mit raum-

Anzeige(n)

Buchen Sie 

Ihren Ostergruß!

Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen  www.wittich.de

Ihr Medienberater vor Ort

Matthias Riedel berät Sie gerne.
0171 3147542 | matthias.riedel@wittich-herzberg.de

Marktstraße 1 • 01814 Bad Schandau • Tel.: 035022 927299
info@buchhandlung-saatgut.de • OnlineShop 24/7

Der Kauf von mehr Büchern 
als man lesen kann, 

ist nichts weniger als die Seele, 
die nach der Unendlichkeit greift.

A.Edward Newton

www.BrautmodeOutlet.de
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Mini- oder Midi-Job: Mitarbeiter/-in für  
den Historischen Personenaufzug (m/w/d) 

Bad Schandau gesucht
Die Bad Schandauer Kur- und Tourismus GmbH sucht ab 
01.04.2025 eine engagierte Unterstützung für den Betrieb und 
die Betreuung des historischen Personenaufzugs in Ostrau.
Sie möchten Teil unseres Teams werden und den Gästen unserer 
Stadt ein einzigartiges Erlebnis bieten? Dann sind Sie bei uns 
genau richtig!

Ihre Aufgaben:
• Bedienung und Betreuung des historischen Personenauf-

zugs
• Betreuung und Informationsvermittlung für unsere Fahr-

gäste (Geschichte, Sehenswürdigkeiten, Stadtinfos)
• Reinigung sowie kleinere Instandhaltungsarbeiten rund um 

den Aufzug und die dazugehörigen Flächen
• Unterstützung anderer Bereiche der Kur- und Tourismus 

GmbH je nach Bedarf

Was Sie mitbringen sollten:
• Abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen 

oder technischen Fachbereich
• Bereitschaft zur Weiterbildung sowie verantwortungsvoller 

Umgang mit der Technik
• Zuverlässigkeit und Sicherheitsbewusstsein bei der Perso-

nenbeförderung
• Freude am Umgang mit Menschen und eine serviceorientier-

te, freundliche Persönlichkeit
• Teamfähigkeit und Flexibilität (auch für Wochenend- und 

Feiertagsdienste)

Was wir Ihnen bieten:
• Einen vielseitigen Arbeitsplatz in einer einzigartigen und 

historischen Kulisse
• Die Möglichkeit, aktiv am touristischen Angebot unserer 

Region mitzuwirken
• Ein freundliches und kollegiales Team

Arbeitsort: Historischer Personenaufzug, 01814 Bad Schandau

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterla-
gen inklusive Gehaltsvorstellungen bis zum 10.03.2025 an fol-
gende Adresse:
Bad Schandauer Kur- und Tourismus GmbH
Markt 12
01814 Bad Schandau
Oder per E-Mail an strohbach@bad-schandau.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Mini- oder Midi-Job:  
Mitarbeiter/-in für „CDFriedrich  

inspiriert“ (m/w/d) gesucht
Die Bad Schandauer Kur- und Tourismus GmbH sucht ab dem 
01.04.2025 engagierte Unterstützung für den Empfang der Gäs-
te bei „CDFriedrich inspiriert“.
„CDFriedrich inspiriert“ ist ein neues digitales Kunsterlebnis, 
das in den ehemaligen Räumlichkeiten der Tourist-Information 
im Haus des Gastes in Bad Schandau die Werke und das Wirken 
Caspar David Friedrichs präsentiert.

Teamleitung Tourist Service (m/w/d)  
in Elternzeitvertretung (Vollzeit)

Die Bad Schandauer Kur- und Tourismus GmbH sucht ab 
01.04.2025 eine engagierte Teamleitung für den Tourist Ser-
vice (m/w/d) in Elternzeitvertretung.
Wer Bad Schandau besucht, findet im Tourist Service einen ver-
lässlichen Begleiter für alle Fragen rund um die Region. Wir ge-
ben Insidertipps, empfehlen Ausflugsziele und buchen Tages-
programme.
Sie möchten Teil unseres Teams werden und den Gästen unserer 
Stadt ein einzigartiges Erlebnis bieten? Dann sind Sie bei uns 
genau richtig!

Ihre Aufgaben:
• Beratung der Gäste über die touristischen Möglichkeiten der 

Region sowie über unser eigenes Angebot – von geführten 
Wanderungen bis hin zum Verleih von Outdoor-Equipment 
und Fahrrädern, telefonisch sowie vor Ort

• Weiterentwicklung unseres touristischen Angebotes
• Enge Zusammenarbeit mit lokalen Partnern, z. B. Hotels, 

Veranstaltern und Verkehrsbetrieben
• Sicherstellung eines reibungslosen Ablaufs im Tagesge-

schäft
• Optimierung und Weiterentwicklung der Serviceprozesse
• Sicherstellung der Qualität und Aktualität von Informati-

onsmaterialien
• Führung, Motivation und Weiterentwicklung des Teams inkl. 

Dienstplangestaltung

Was Sie mitbringen sollten:
• Abgeschlossene Berufsausbildung im touristischen Bereich 

oder einer vergleichbaren Fachrichtung
• Fundierte Kenntnisse der Region
• Selbstständige, sorgfältige und verantwortungsbewusste 

Arbeitsweise
• Kommunikationsfreude und Offenheit im Umgang mit Gäs-

ten
• Teamfähigkeit und idealerweise Erfahrung in der Führung 

kleiner Teams

Was wir Ihnen bieten:
• Arbeitsverhältnis in Vollzeit, zunächst befristet auf 1 Jahr 

in Elternzeitvertretung mit der Möglichkeit auf Verlänge-
rung

• Ein kollegiales Umfeld mit viel Elan und Spaß bei der Arbeit
• Einen vielseitigen Arbeitsplatz und die Möglichkeit, aktiv 

am touristischen Angebot unserer Region mitzuwirken
• 28 Tage Urlaub pro Jahr, Betriebliche Altersvorsorge und 

Sachzuwendungen
• Flexible und faire Arbeitszeitgestaltung

Arbeitsort: Tourist Service Bad Schandau, Markt 1 – 11, 01814 
Bad Schandau

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterla-
gen inklusive Ihrer Gehalts-vorstellungen bis zum 10.03.2025 
an folgende Adresse:
Bad Schandauer Kur- und Tourismus GmbH
Markt 12
01814 Bad Schandau
Oder per E-Mail an strohbach@bad-schandau.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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VORINFORMATION: Busfahrt nach Oederan
Mit über 200 Exponaten zeigt 
das „Klein-Erzgebirge“ die Ar-
chitektur und Wirtschaft des 
Erzgebirges, aber vor allem 
werden Geschichten aus dem 
Erzgebirge erzählt. Die Mo-
delle (heute zum großen Teil 
im Maßstab von 1:25) sind der 
erzgebirgischen Volkskunst 
folgend aus Holz gefertigt und 
mit handgeschnitzten Figuren 
und Tieren ergänzt, wobei die wasserradgetriebenen Objekte 
ein besonderer Schatz der Anlage sind. Ein wesentlicher Teil des 
Klein-Erzgebirge ist der Park, mit einer Landschaftsgestaltung 
wie im richtigen Leben. Die Ausstellung umfasst zudem zahlrei-
che Modellbahnen.

Liebe Seniorinnen und Senioren,
herzlich laden wir Sie am Montag, 14. April 2025, zu einer Bus-
fahrt in den Miniaturpark Oederan ein. Anmeldezeiten werden 
noch bekanntgegeben.

Vorsitzende der Volkssolidarität Bad Schandau
Ingeborg Fröhlich

Kneipp-Verein Bad Schandau und 
Umgebung e.V.

im Kneipp -Bund e.V. Bad Wörishofen
Unser Ziel: Gesunde Menschen

Brunnenkresse – grünes Kraftpaket  
mit spannender Geschichte

Wer gern erfahren möchte, welches 
Potential für unsere Gesundheit in 
der Brunnenkresse steckt und was 
Hippokrates, Napoleon und König 
Charles mit ihr zu tun haben, der ist 
herzlich zu unserer nächsten Veran-
staltung eingeladen.

Termin: 20.03.2025, 17.00 Uhr
Ort: Kneipp-Verein, Bad Schandau, 
Marktplatz 4

Anmeldungen bitte bis 16.3.2025 an Christiane Biener, Telefon 
035028/80490 oder CBiener@t-online.de
Für Material bitten wir um einen Unkostenbeitrag von 2 Euro.
Kneipp-Verein Bad Schandau und Umgebung e.V.
Besuchen Sie uns gern auf der Internetseite:
 www.kneipp-sachsen.de/bad-schandau

Sie möchten Teil unseres Teams werden und den Gästen unserer 
Stadt ein einzigartiges Erlebnis bieten? Dann sind Sie bei uns 
genau richtig!

Ihre Aufgaben:
• Empfang, Beratung und Betreuung der Gäste in der Ausstel-

lung
• Verkauf von Tickets
• Vor- und Nachbereitungen der Ausstellung, z.B. Auffüllen 

von Informations- und Kreativmaterial, Sorgen für Ordnung 
und Sauberkeit im Ausstellungsbereich

• Unterstützung anderer Bereiche der Kur- und Tourismus 
GmbH je nach Bedarf

Was Sie mitbringen sollten:
• Selbstständige, sorgfältige und verantwortungsbewusste 

Arbeitsweise
• Freude am Umgang mit Menschen sowie eine serviceorien-

tierte und freundliche Persönlichkeit
• Teamfähigkeit und Flexibilität, auch für Wochenend- und 

Feiertagsdienste

Was wir Ihnen bieten:
• Ein gut überschaubares Tätigkeitsfeld
• Die Möglichkeit, aktiv am touristischen Angebot unserer 

Region mitzuwirken
• Ein kollegiales Umfeld mit viel Elan und Spaß bei der Arbeit

Arbeitsort: „CDFriedrich inspiriert“ Haus des Gastes, Markt 12, 
01814 Bad Schandau

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterla-
gen inklusive Gehaltsvorstellungen bis zum 15.03.2025 an fol-
gende Adresse:
Bad Schandauer Kur- und Tourismus GmbH
Markt 12
01814 Bad Schandau
Oder per E-Mail an: strohbach@bad-schandau.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Tätigsein - Geselligkeit -  
Fürsorge

März 2025

Montag,
3. März 14.00 Uhr Singen in Kopprasch ś Bierstüb´l
Dienstag,
25. März 9.15 Uhr Wandern der Berggeister

Wenzel / Hase Zaukenweg – Rath-
mannsdorf-Höhe und zurück

Mittwoch,
05. + 19. März 13.00 - 

16.00 Uhr
Spielenachmittag in Kopprasch ś 
Bierstüb´l

Donnerstag,
13. + 27. März 14.00 - 

16.00 Uhr
Kegeln auf der Bahn in Bad 
Schandau

Sowie
Donnerstag,
13. + 27. März 13.30 Uhr Tanzen im Haus des Gastes
Viel Freude bei allen Treffs!

Miniatur-Kirche in Seiffen

LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online

PC. 
Handy.
Tablet.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

online als ePaper lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2546

Die ganze Zeitung im ePaper-Format 
zum Blättern und weitere nützliche  
Informationen zur Ausgabe.
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bewährt. Das Krippener „Erbgericht“ wird um 1447 erstmalig mit 
dem „richter zcu Krippen“ erwähnt (vgl. MEICHE, 1991: 151f.).
Die Kernaufgabe des Krippener Lokators war es, geeignete Sied-
ler dort sesshaft zu machen. Bauern konnten es kaum sein, weil 
die Tallage mit ihren schmalen Elbfluren und den steilen Seiten-
hängen wenig geeignet war. Ein Lokator ohne Siedlungsfläche? 
Eine solche Frage stellte sich beispielsweise für die Neugrün-
dungen der bäuerlichen Waldhufendörfer Reinhardtsdorf und 
Schöna auf den Ebenheiten überhaupt nicht.

Hier sieht man den noch unre-
gulierten Elbebereich am Orts-
eingang von Krippen um 1800 
mit dem Fährhaus und dahin-
ter ein längliches Gebäude mit 
einer Gemischtnutzung von 
Wohnen und Einlagern der Han-
delsgüter. In solchen Umgebin-
dehäusern, die noch typisch für 
das damalige Ortsbild waren, 
sind slawische und fränkische 
Baustile verschmolzen.

Der Anlass, hier das Dorf Krippen zu gründen und zu entwickeln, 
lassen sich nicht mit einem landwirtschaftlichen Hintergrund 
erklären. Das Einmündungsgebiet des Baches in die Elbe und das 
Nebeneinander der Territorialmächte, das Königreich Böhmen 
und die Mark Meißen, schufen andere sozial-ökonomische Ge-
gebenheiten für die Ansiedler. 
Es galt, für die Einwohner eine 
auskömmliche Lebensgrundla-
ge zu bieten – mit beruflichen 
Tätigkeiten, die mit der Fische-
rei, dem Elbhandel mit Getrei-
de, Holz, Salz, und Steinen, dem 
Schiffbau, der Holzgewinnung, 
der Steinbrecherei, dem Müh-
lengewerbe, der Zeidlerei und 
einer unbedeutenden Land-
wirtschaft zu tun hatten. Das 
spätere dörfliche Krippen wird 
in der Literatur auch als Markt-
flecken bezeichnet. Damit wird 
das Privileg ausgedrückt, mit 
Gütern zu handeln. Tatsächlich 
zeigte die wirtschaftliche Ent-
wicklung städtische Elemente, 
wie zwei jährliche Märkte, ei-
nen Marktplatz, um 1445 den 
Namen „Crippyn, ein stetchyn“ 
(MEICHE, 1991: 150f.), das Se-
gelschiff im Ortswappen als 
Symbol einer Blütezeit.
Eine strukturierte Dorfgrün-
dung und -entwicklung er-
forderte auch anfangs einen 
fähigen Lokator, vielleicht im 
Auftrag des Ordens. Es ist an-
zunehmen, dass bereits die hier 
lebende slawische Bevölkerung 
an diesem Prozess beteiligt war 
(vgl. MAAZ, 2017: 45). Wie das 
örtliche Verhältnis zwischen 

Sonstiges

Historisches

650 Jahre Krippen (1379-2029)

Das Erbgericht - Teil 2

Die neuen Dorfgründungen in der Zeit der bäuerlichen Kolonisa-
tion wurden von oben nach unten sinnvoll durchgeplant. Beim 
Abstecken der Herrschaftsgebiete stimmten sich die feudalen 
Grundherren mit ihren territorialen Nachbarn ab, um bereits 
im Vorfeld mögliche Spannungen untereinander weitgehend 
auszuschalten. Der Grundherr suchte mit einem befähigten und 
benannten Anführer der Neusiedler, dem Lokator, einen geeig-
neten Siedlungsplatz aus (vgl. MAAZ, 2017: 44f.). Er sollte eini-
ge grundlegende Voraussetzungen mitbringen, wie Ausbildung, 
Vermögen, Initiative, Menschenführung, Ideen und Organisa-
tionsgeschick. Schließlich war er der Macher vor Ort und somit 
das wichtigste vertraglich gebundene Bindeglied zwischen der 
Dorfgesellschaft und dem Grundherrn. Er wurde zum mächtigs-
ten Mann im Dorf. Aus der Funktion des Lokators ging oft naht-
los das Amt des Erbrichters hervor.
Als Anreiz und Aufwandsentschädigung wurde mit einigen po-
litischen und wirtschaftlichen Privilegien geworben, wie der 
Ausübung der niederen Gerichtsbarkeit (bei Streitereien und 
Schlägereien), ein größerer Landanteil und der Befreiung von 
Abgaben und Diensten. Beim Wechsel des Grundherrn mussten 
die Vergünstigungen neu beantragt (belehnt = vererbt) werden.
Das Amt des Erbrichters erlosch im Königreich Sachsen 1838 mit 
der Einführung der Landgemeindeordnung. Diese aufgelöste 
örtliche Regierungsform hatte sich immerhin rund 600 Jahre 

Der noch dörfliche Marktplatz 
um 1920 mit der Vordermühle, 
dem Spritzenhaus der Feuer-
wehr und der wuchtigen West-
seite des Erbgerichtes

Links unten das Kerndorf um 
1800 mit dem hohen Gebäude 
des Erbgerichtes



Nr. 4/2025 13Amtsblatt Bad Schandau

Hönelberges diente jahrhundertelang der Dorfbevölkerung als 
zuverlässige Trinkwasserquelle. Die linkselbische Talseite von 
Schöna bis zum Rietzschgrund (Krippener Gebiet) ist geologisch 
bedingt reich an Schichtquellen.
Eine Namensänderung – einst Hofemühle (?), jetzt Vordermühle
In verschiedenen Beiträgen, beispielsweise im Internet sind 
beide Mühlennamen nebeneinander veröffentlicht. In der sorg-
fältig recherchierten Literatur ist der erste Name nicht genannt 
(vgl. SCHOBER, 2011: 68f.). Bereits in der Zeit der Ortsgründung 
ist es durchaus vorstellbar, dass der adlige „Krippener Hof“ eine 
Mühle, die „Hofemühle“, nahe dem Erbgericht besessen und 
betrieben hat. Deshalb erscheint der Name schlüssig. In der 
künstlichen (?) Gefällestufe des Krippenbaches, wenige Meter 
unterhalb der „Fleischer“brücke, kann ein baulicher Überrest 
der mittelalterlichen Wehranlage für den Mühlgraben der ur-
sprünglichen Mühle vermutet werden, der etwa parallel zum 
heutigen Bächelweg nach etwa 120 Metern den Mühlenbereich 
erreichte. Die überraschend großen und stark abgescheuerten 
Sandsteinquader in der Gefällestrecke sind durch die notwen-
digen Baumaßnahmen im Bachbett in der jüngsten Geschichte 
fast verschwunden.
Der höfische Mühlenbesitz könnte später gewechselt haben, 
denn 1474 wird ein Krippener „moller“ (Müller) erwähnt und 
1548 erstmalig ein Erbrichter als Miteigentümer ohne die Nen-
nung eines Mühlennamens. Siedlungstechnisch wäre der heuti-
ge Name „Vordermühle“ damals verfrüht gewesen, weil es noch 
keine weiteren Mühlen gab. Im Dorfalltag war es nachvollzieh-
barer, die späteren vier Mühlen nach ihrer Ortslage zu benen-
nen, als nach ihren wechselnden Besitzern. So gab es die Vor-
dermühle, die Mittelmühle, die „Hindermühle“ (=Grundmühle) 
und die Ober-Mühle. Letztere wurde ausnahmsweise durch ihre 
Besitzer (Schinke, Richter, Hering) geläufiger. Der Name „forder 
Mühle“ taucht erstmalig 1698 auf.
Bildliche Darstellung des Hofes
Die zwei gerahmten und eingeglasten Bleistiftzeichnungen mit 
der Nord- und Ostansicht des „Hofes“ aus der Zeit um 1800 wa-
ren ein gut gehütetes Familieneigentum des letzten Ehepaares 
Hönel. Diese Bilddokumente sind leider verschollen.
Trinkwasserversorgung des Erbgerichtes
Vom gegenüberliegenden Wirtschaftshof „Erbgericht“ ist keine 
Trinkwasserquelle bekannt. Wie dieser Standortnachteil ge-
meistert wurde, ist noch nicht erforscht.
Die Krippenbachmündung
Im Bereich der Krippenbachmündung fällt die Anhöhe, „die 
Ortwand“ (ein vergessener Name) aus Schwemmmaterial, auf. 
Bei kleinerem Elbehochwasser diente sie bis in jüngere Zeit 
als Ersatzanlegeplatz der Dampf-, später der Dieselfähre. Der 
strömungsarme Schatten hinter dem Schwemmfächer bildete 
einen Naturhafen mit einem Floßplatz und heißt auf der Karte 
von Odeleben 1825 die „Niederlage“. Hier befand sich auch eine 
Schiffswerft.
„Marktflecken“
Der Begriff „Marktflecken“ hat westliche Wurzeln und ist ein 
Hinweis auf die Herkunft der Siedler.
Privilegien des Erbrichters
In der Ortsgeschichte zum „Erbgericht“ (vgl. MEICHE, 1991:151) 
sind ergänzend weitere Sonderrechte des „Erbrichters“ ge-
nannt, wie Viehzucht, Viehschlachtung, Bäckerei, Bierbrauerei 
mit Ausschank und Verkauf, Branntweinverkauf, Gästeverkösti-
gung, Handel mit Holz und Salz, Ziegelherstellung, Jagdrecht 
(Niederwild) und Fischerei.
Der elbseitige Ortszugang
Eine Fähre verbindet seit dem 15. Jahrhundert Krippen mit 
Postelwitz. Alle Fährrechte besaß in der langen Geschichte 

dem „Erbgericht“ und dem (älteren) „Hof“ geprägt war, ist nicht 
bekannt.
Welches Anwesen eignete sich als Standort für das Krippener 
Erbgericht? Das Filetstück war sicherlich zu dieser Zeit bereits 
vergeben. Dort hatte sich der „Krippener Hof“ etabliert, die 
Keimzelle des Dorfes. Trotz einiger Abstriche, wie die Hanglage 
und das fehlende Quellwasser, kam dieser gegenüberliegende 
Talausgang in die engere Auswahl. Die Hochwassergefahr durch 
die Elbe und der Platzmangel erzwangen den Bau des etwas hö-
her gelegten Hauptgebäudes, wie es die Darstellung auch erken-
nen lässt.
Der gewählte Standort des Erbgerichtes an dieser Stelle deutet 
durchaus auf Elemente eines städtischen Konzeptes hin, wie 
die gelungene Einheit des Erbgerichtes mit dem Marktplatz, 
im Siedlungskern die Gruppierung der Wohnhäuser mit ihren 
Lagermöglichkeiten für Material- und Handelsgut, die zentral 
gelegene älteste Mühle (Vordermühle), der kurze Transportweg 
zum Umschlagsplatz an der Elbe, das Fährhaus mit seiner Kont-
rollfunktion des elbeseitigen Ortseinganges und die Fähre nach 
Postelwitz.
Zusammenfassung
In der Zeit nach 1130 kolonisierte der Deutschritterorden auch 
das Gebiet am Krippenbach. Als Keimzelle des Dorfes kann an-
hand einiger Indizien das Gelände des „Krippener Hofes“ an-
genommen werden. Ein Lokator (Dorfgründer) hat während der 
bäuerlichen Kolonisation um 1200 am Ausgang des Krippenta-
les Auswanderer, vorwiegend Handwerker und Kaufleute, aus 
westlichen Gebieten angesiedelt. Das Territorium bot allerdings 
nur unbedeutende landwirtschaftliche Entfaltungsmöglichkei-
ten. Die Elbe mit der Krippener Umgebung und als bedeutender 
Handelsweg war für mehrere Jahrhunderte lang die wichtigste 
Lebensgrundlage für die Einwohner. Dem Dorf mit städtischen 
Ansätzen im Grenzgebiet von Böhmen und Meißen gelang ein 
spätmittelalterlicher regionaler wirtschaftlicher Aufschwung.
Literaturnachweise
Maaz, Christian: Die Sächsisch-Böhmische Schweiz ihre Besie-
delung und ihre Entwicklung bis in die Mitte des 15. Jahrhun-
derts, Privatdruck, Dresden, 2017.
Meiche, Alfred: Historisch-Topographische Beschreibung der 
Amtshauptmannschaft Pirna, Dresden, 1927 (Reprint 1991).
Schober, Manfred: Die Mühlen der Sächsischen Schweiz. Links-
elbisches Gebiet, Berg- und Naturverlag Rölke, Dresden, 2011.
Bildnachweise
Nach J. G. Jentzsch, Stich Von J. F.F. Bruder um 1820, Elbe bei 
Krippen, Bildausschnitt.
Richter, Ludwig; Blick von der Ostrau(er) Scheibe, Stich, 1823, 
Bildausschnitt.
Broschüre, 625 Jahre Krippen, Wappen und Marktplatz.
An dieser Stelle möchte ich mich bei Herrn Dr. Rolf Böhm für die 
hilfreichen historischen Landkarten von Krippen bedanken.
Ergänzungen/Hinweise
Zum Namen Hönelhof
Ab der Mitte des 19. Jahrhunderts setzte sich der Name „Hönel-
hof“ durch, benannt nach dem bürgerlichen Besitzer des Gutes 
C. G. Hönel.
Zur Trinkwasserversorgung des „Hofes“
Ortsbekannt ist der zugängliche „Hofeborn“. Im Nachbarhaus 
F.-G.- Keller-Str. 17 ist ein Quellwasser führender Brunnenkeller 
vorhanden. Vor dem Haus Nr. 16b, auf der Fläche an der Ostsei-
te des Hauses Nr. 16 sowie am Haus Nr. 15 und im Hof vor einer 
Garageneinfahrt sind zylindrisch gemauerte Brunnen bekannt, 
die verfüllt wurden. Die Anzahl der sechs Wasserstellen über-
rascht und ist auch ein Ausdruck der einstigen wirtschaftlichen 
Größe des „Hofes“. Der öffentliche „Hofeborn“ am Fuße des 
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Auf alten Stadtansichten von Tetschen (Decin), Königstein und 
Schandau lassen sich an den Warenumschlagsplätzen an der 
Elbe ebenfalls die exponierten Hafenämter entdecken.
Wir werden uns sicherlich wundern, wenn einige Orte in der 
Krippener Umgebung ebenfalls 2029 ihr 650-jähriges Jubiläum 
begehen. Ihre Namen werden auch in der eingangs genannten 
böhmischen Verpfändungsurkunde von 1379 aufgezählt. Dann 
könnte die Region in bester Feierlaune sein.

Gerd Englick

ununterbrochen Postelwitz. Das Krippener Fährhaus wird erst-
malig 1830 erwähnt (vgl. MEICHE, 1991: 151 und 268). Der den 
Dorfeingang prägende Standort des Gebäudes, direkt an der Elbe 
gelegen, fällt auf. Auf einem soliden steinernen unterkellerten 
Fundament ist ein turmartiges Umgebindehaus aufgestellt. Man 
stelle sich die Situation bei Elbehochwasser mit Treibeis vor. Der 
eigentlich verfehlt ausgesuchte und leicht zerstörbare Standort 
kann nur mit der guten Übersicht über die Betriebsabläufe des 
Warenumschlages am Ortszugang erklärt werden. Das Gebäude 
muss vorrangig ein Geschäftshaus gewesen sein, ein Hafenamt 
mit einem Hafenmeister (?), also viel mehr als nur ein Fährhaus. 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13
Telefon: 035022 42529
Fax: 035022 41580
E-Mail: info@rathmannsdorf.de
Montag geschlossen
Dienstag von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Freitag von 9.00 - 11:30 Uhr

Eine vorherige telefonische Terminvereinbarung (035022 
42529) erleichtert uns die Arbeit. Eine Kommunikation ist 
wie gewohnt auch jederzeit per Mail, Post oder Telefon mög-
lich.

Uwe Thiele - Bürgermeister

Sprechstunde des Bürgermeisters  
Herrn Thiele

Die Bürgermeister-Sprechstunde findet derzeit nur in drin-
genden Angelegenheiten als Einzeltermin und unter vorhe-
riger Terminabsprache über Frau Benedix/RVSOE, Tel.-Nr.: 
03501 7111-101, statt.

Seniorentreff
Unser nächster Treff findet am Mittwoch, den 26.02.2025,  
14.00 Uhr im Gemeindezentrum, Pestalozzistraße 20 statt.
Alle, die Zeit und Lust haben, sind in unserer „Spielhölle“ wieder 
herzlich willkommen.
Auf zahlreiche Teilnehmer und neue Mitstreiter freuen sich.

M. Bindemann, E. Tschöpel und I. Miller

Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Beschlüsse der  
Gemeinderatssitzung vom 11.02.2025

Beschluss-Nr. 2025/RDS/002:
Der Gemeinderat der Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna be-
schließt die Haushaltssatzung mit Doppel-Haushaltsplan ein-
schließlich Anlagen für die Haushaltsjahre 2025/2026.

Beschluss-Nr. 2025/RDS/003:
Der Gemeinderat der Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna be-
schließt, auf die Aufstellung eines Gesamtabschlusses für die 
Haushaltsjahre 2025 und 2026 zu verzichten. Alternativ ist ein 
Beteiligungsbericht gemäß § 99 Sächsische Gemeindeordnung 
zu erstellen.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung/
Touristinformation

Die Gemeindeverwaltung und Touristinformation sind zu fol-
genden Zeiten für Sie geöffnet:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Freitag 9.00 – 11.00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten vereinbaren Sie bitte einen 
Termin.
Vom 21.02. – 28.02.2025 ist das Büro wegen Urlaub nicht be-
setzt.
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für die Sportgruppe, den motivierten Bodo Menzel als Vorstand 
und Übungsleiter zu gewinnen. Die Spielbedingungen waren an-
fangs über viele Jahre hinweg sehr schlecht, weil es noch kei-
ne Sporthalle in Reinhardtsdorf-Schöna gab. Aus diesem Grund 
spielte man in verschiedenen Gaststätten. Hier musste man vor 
jedem Training oder Punktspiel die Tische und Stühle beiseite 
räumen, um einen Spielbetrieb zu ermöglichen. Die vorhande-
ne Saalbeleuchtung war nicht ausreichend. Sie wurde deshalb 
durch eigene Tiefstrahler ergänzt, die ebenfalls auf- und abge-
baut werden mussten. Wer kann sich heute noch vorstellen, dass 
in den Anfangsjahren zu den Auswärtsspielen mit Motorrad und 
Fahrrad gefahren wurde. Es gehörte schon viel Begeisterung 
und Idealismus dazu, zur damaligen Zeit Tischtennis zu spielen.

Der zeitliche Werdegang:
1950 - 1952 Pionierzimmer in der Schule Schöna
1952 - 1953 Vereinszimmer im Gasthof Zirkelstein
1954 - 1960 Sportbaracke Reinhardtsdorf (Sportplatz)
1960 - 1965 Dynamo Pirna „Sektion-Reinhardtsdorf“ (Bara-

cke Sportplatz)
1965 – - Bedauerlicherweise gingen einige Sportfreun-

de nach Bad Schandau und suchten eine neue 
Herausforderung. Auf Grund der verbesserten 
Spielbedingungen wurde über Jahre in höheren 
Klassen im Bezirk TT gespielt.

Bis 1973 war die Spielzeit unter Lok Bad Schandau, später Dyna-
mo Bad Schandau.
Von 1965 – 1973 gab es in Reinhardtsdorf – Schöna keinen 
Tischtennissport.
In den Anfangsjahren und in der Folgezeit waren in Schöna stets 
gute TT-Spieler aktiv.
Aber, wer gut spielen konnte, war auch ein sehr guter Fußballer. 
So war ein ständiger Wechsel zum dominanten Bereich – Fußball 
- schon gegeben.
Ab 1974, ein neuer Start unter sehr schwierigen Bedingungen 
im Sportraum der Schule Schöna. Aus Platzmangel konnten nur 
zwei Platten gestellt werden. Training und Spielbetrieb war 
nicht einfach. Trotz dieser Schwierigkeiten ging es in den fol-
genden Jahren immer sportlich bergauf. Durch die sportlichen 
Erfolge und Begeisterung einiger Sportfreunde nahm ständig 
die Mitgliedschaft zu. Außerdem wurde die Nachwuchsarbeit 
aktiviert. Der selbst aktive Spieler Achim Küchler widmete viele 
Stunden in diese Arbeit und trat auch als Übungsleiter auf. Es 
galt schon früher, ohne Nachwuchsarbeit gibt es keine Zukunft.
Darum war es auch kein Wunder, dass neben einer Männermann-
schaft auch zwei Mannschaften männlich und weiblich der Ju-
gend im Bezirk spielten.
Ab dem Jahr 1974 begann wieder eine Wanderung zu verschie-
denen Spielstätten. Eine Gratwanderung mit vielen Hindernis-
sen, z. Bsp. Transport der TT- Platten und Technik. Ständige Ab-
sprache mit den Lokalinhabern über Spiel- und Trainingsbetrieb.

Die Stationen:
- Saal Erbgericht Schöna
- Saal Drei Fichten Reinhardtsdorf
- Saal Hoffnung Reinhardtsdorf
- Schule Schöna, oberes Schulgebäude, Sportraum
Ab 1994 in der neuen Halle des Sport- und Freizeittreffs in Rein-
hardtsdorf. Dankbarkeit gilt dem Initiator der schönen Halle 
und damaligem Bürgermeister Herrn Arno Suddars.

Sektion – Abteilungsleiter:
1950 – 1965 Spfr. Bodo Menzel
1974 Spfr. Bodo Menzel
1975 – 1981 Spfr. Werner Petrich und Spfr. Achim 

Küchler

Sprechstunden Bürgermeister  
Dr.-Ing. Andreas Heine

Dienstag, den 25.02.2025
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Dienstag, den 04.03.2025
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung

Um eine vorherige Terminvereinbarung per E-Mail an 
gemeinde@reinhardtsdorf-schoena.de oder telefonisch unter 
035028 80433 wird gebeten.

Beginn der Baumaßnahmen 
 an der Hauptstraße in Schöna

Ende Februar bzw. Anfang März wird mit den Baumaßnahmen 
an der Hauptstraße in Schöna begonnen. Geplant sind zwei 
Bauabschnitte. Zunächst wird die Stützmauer im Abschnitt 
zwischen dem Grundstück Nr. 39b und dem Abzweig Zir-
kelstein errichtet. Dazu wird dieser Abschnitt während der 
Arbeitszeiten voll gesperrt. Im Anschluss erfolgt die Erneu-
erung des Straßenoberbaus - ebenfalls unter Vollsperrung - 
im gesamten Bereich vom Buswendeplatz bis zum Parkplatz 
Schöna. Die Baumaßnahmen sollten bis Juni abgeschlossen 
sein.
Von der Vollsperrung betroffene Anwohner können sich für 
diesen Zeitraum eine Parkberechtigung für den Parkplatz in 
Schöna in der Gemeindeverwaltung ausstellen lassen.
Informationen zu aktuellen verkehrsrechtlichen Anordnun-
gen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde 
www.reinhardtsdorf-schoena.de unter Aktuelles.

Hallo Seniorinnen!
An jedem Montag um 14.00 Uhr treffen sich die Frauen der Seni-
oren-Sportgruppe in der Turnhalle des Sport- und Freizeittreffs 
in Reinhardtsdorf.
Wir führen eine Stunde lang gemeinsam einfache gymnastische 
Übungen aus. Jeder kann nach seinen Möglichkeiten entschei-
den, wie intensiv er die Übungen ausübt.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, kommen Sie einfach vor-
bei.

Die Sportlerinnen

Tischtennissport in Reinhardtsdorf – Schöna

Eine Zeitreise durch die Sportgeschichte

Betrachtet man die Geschichte der seit Juni 1950 bestehenden 
Abteilung, so stellt man erfreulicher Weise fest, dass sich nicht 
nur im sportlichen Bereich viel ereignet hat, sondern auch die 
gesellschaftlichen Belange über die vielen Jahre hinweg nicht 
zu kurz gekommen sind. Dies ist seit der Gründung der Sektion 
– Abteilung bis heute vor allem den engagierten Mitgliedern zu 
verdanken, die ehrenamtlich Aufgaben zum Wohl der Gemein-
schaft übernommen haben. Gründer der Sportgruppe war der 
sehr junge (16 Jahre) Sportfreund Bodo Menzel aus Schöna. 
Mit nur einer Tischtennisplatte im ehemaligen Pionierzimmer 
der Schule Schöna fing alles an. Es war ein absoluter Glücksfall 
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Jugend aktuell

Junges Forschungsteam gesucht!
Das Jugendprogramm Spurensuche fördert 
2025 erneut bis zu 15 Projekte der Jugendge-
schichtsarbeit

Welche Spuren der letzten Jahrhunderte gibt es in meiner Regi-
on zu entdecken? Was hat die Menschen früher bewegt? Wie ha-
ben meine Eltern ihre Jugend in unserem Ort erlebt? Welche Le-
bensumstände prägten meine Großeltern? Wer engagierte sich 
für meine Heimat? Wie sah es in meinem Dorf oder meiner Stadt 
früher aus? Was geschah hier während des Nationalsozialismus, 
am Ende des 2. Weltkrieges oder in den Jahren vor, während und 
nach der DDR?
Mit diesen oder ähnlichen Fragen können junge Menschen 2025 
wieder auf historische Spurensuche in ihrer Region gehen. Das 
Jugendprogramm Spurensuche der Sächsischen Jugendstiftung 
fördert bis zu 15 Projekte der Jugendgeschichtsarbeit.
Jedes Jahr unterstützt das Programm Projektgruppen, die sich 
auf historische Forschungsreisen begeben, um die Geschichte 
ihres Ortes aufzudecken. Bereits zum 21. Mal können sich Ju-
gendgruppen bewerben und zu einem „Spurensuche-Team“ wer-
den. Voraussetzungen sind, dass die Teilnehmenden aus Sachsen 
stammen und hauptsächlich zwischen 12 bis 18 Jahre alt sind.

Höhepunkte des Spurensuche-Jahres
Höhepunkte der Projektzeit sind eine Kick-Off Veranstaltung 
vom 21. bis 22. Juni in Bautzen und die Jugendgeschichtstage, 
die voraussichtlich am 20. und 21. November im Sächsischen 
Landtag in Dresden stattfinden - hier präsentieren die Spuren-
suche-Teams ihre Ergebnisse der Öffentlichkeit.
Über die Förderung entscheidet eine Jury. Bis zu 1.800 Euro pro 
Projekt stehen zur Verfügung, um z. B. Recherchearbeiten, Ex-
kursionen und die Dokumentation der Ergebnisse zu finanzie-
ren.

Jetzt bewerben!
Bewerbungen können ab sofort bis zum 31. März 2025 einge-
reicht werden. Alle Informationen zur Ausschreibung, spannen-
de Reportagen über vergangene Projekte und das Antragsformu-
lar stehen auf der Homepage www.saechsische-jugendstiftung.
de unter Spurensuche bereit.

Wer kann Projektträger sein?
Das Jugendprogramm richtet sich an Träger der Jugendarbeit. In 
Ausnahmefällen können Vereine, Kirchgemeinden sowie Stadt- 
und Gemeindeverwaltungen Projektträger sein. Schulen sind 
nicht antragsberechtigt, jedoch deren Fördervereine - voraus-
gesetzt, das Vorhaben ist ein außerschulisches Projekt.
Schreibt Geschichte - und werdet Teil der Spurensuche 2025!
Da es noch keine schriftliche Zusage der Fördermittel für das 
Programm Spurensuche gibt, erfolgt die Antragstellung unter 
Vorbehalt. Spurensuche wird mitfinanziert durch Steuermittel 
auf der Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen 
Landtags beschlossenen Haushaltes durch das Sächsische 
Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusam-
menhalt.

Beratung und weitere Informationen:
Susanne Kuban
Kontaktstelle für Jugendgeschichtsarbeit der Sächsischen Ju-
gendstiftung
Telefon: 0351 323719014
E-Mail: spurensuche@saechsische-jugendstiftung.de

1981 – 02.2018 Spfr. Andreas Petrich; verstorben 
19.02.2018

01.03.2018 – 30.06.2023 Spfr. Jan Grundig
01.07.2023 Spfr. Peter Eichhorn

Mit Einzug in die neue Halle verbesserten sich die Spielbedin-
gungen recht deutlich und die Qualität der Spieler sowie dessen 
Erfolge nahmen ständig zu. Ausgehend vom Niveau der Abtei-
lung waren die Aufstiege und die spielenden Mannschaften in 
der 1. Kreisliga Ost, 2. Kreisliga Ost, 2. Kreisklasse Ost sichtbar.
In der Saison 2023/2024 gelang sogar der Aufstieg in die höchs-
te Klasse auf Kreisebene (Kreisunion), der Gewinn des Kreispo-
kals und ein respektabler dritter Platz beim Bezirkspokal der 
Kreispokalsieger.
Bislang sind es die sportlichen Höhepunkte in der neuen Abtei-
lungsgeschichte.
Anfang der 2020er umfasste die Abteilung Tischtennis 16 Mit-
glieder mit drei Mannschaften im Punktspielbetrieb.
Der jetzige Stand der Abteilung TT zeigt das geänderte Freizeit-
verhalten und beruflich bedingter Wanderungsbewegungen für 
eine erhöhte Flexibilität und Intensität auf dem Arbeitsmarkt. 
Zurzeit gibt es nur eine spielende Männermannschaft in der  
2. Kreisliga Ost. Für die Mannschaft im Punktspielbetrieb sind 
10 Spieler nominiert. Da die Spielerzahl nicht nur sinkt, sondern 
durchschnittlich auch älter wird, ist es auch nicht einfach, das 
Spielniveau auf dem entsprechenden Level zu halten. Sehr er-
freulich ist unsere Nachwuchsarbeit durch die Übungsleiter Cor-
nelia Heine und Peter Eichhorn. Sie bieten den Kindern abwech-
selungsreiches und qualifiziertes Training an, das zu Teilnahmen 
an Bezirks- und Landesmeisterschaften und zu Einladungen zum 
Kadertraining des Sächsischen Tischtennisverbandes führte. 
Drei Jugendspieler wechselten zwischenzeitlich zum Talente-
stützpunkt Graupa.
Höhepunkt im Vereinsleben war das Jubiläum „40 Jahre Tisch-
tennissport“ Reinhardtsdorf-Schöna am 28. April 2001. Ein 
spannendes Turnier der älteren Sportfreunde mit Gästen aus 
Rathen, Königstein, Pirna, Dresden und Sportfreunden aus 
unserer Abteilung mit Arno Suddars, Werner Petrich, Gerhard 
Warm, Joachim Hempel, Klaus Dittrich und Gerald Kulich.

Abschließend muss festgestellt werden, dass die Abteilung TT 
ein traditioneller Verein in der SG Traktor Reinhardtsdorf ist.

Sport frei

Joachim Hempel
Februar 2025
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NationalparkZentrum eröffnet die Saison 
mit Nationalparkschulprojekt -  

Ein vielseitiges Veranstaltungsprogramm 
erwartet die Gäste

Rechtzeitig vor den Winterferien hat das NationalparkZentrum 
in Bad Schandau mit den „Experten von Morgen“ als besonderen 
Gästen die Saison eröffnet: Neugierig und interessiert durch-
forsteten Siebtklässler der Nationalparkschule Oberschule Kö-
nigstein im Rahmen einer Projektwoche die Ausstellungen um 
ihre Fragen zum Themenkomplex Naturschutz und Tourismus 
interaktiv zu bearbeiten.
„Wir sind schon ein bisschen stolz, dass wir den Kindern das 
Einzigartige und die Schutzwürdigkeit ihrer Heimat auch hier 
im NationalparkZentrum vermitteln können.“, freut sich Dr. 
Karolin Tischer, Leiterin des Fachbereiches Besucherzentren 
und Umweltbildung der Nationalpark- und Forstverwaltung von 
Sachenforst. „Im Rahmen ihrer Projektwoche haben sich die 
Schülerinnen und Schüler mit zwei Kolleginnen aus unserem 
Fachbereich „Naturerleben und Besuchermanagement“ hier 
im Haus ausgetauscht. Wir sind auf die Resultate der gesam-
ten Projektwoche mit weiteren Oberstufenklassen jetzt schon 
gespannt. Die Ergebnisse werden uns im Juni gemeinsam mit 
weiteren Nationalparkpartnern wie z.B. der Festung Königstein 
feierlich vorgestellt. Wir schätzen diese Zusammenarbeit sehr 
und freuen uns entsprechend auf die Präsentation im Rahmen 
der Veranstaltung zur Rezertifizierung der Nationalparkschule 
als solche.“
Den Schließmonat Januar 
nutzte das Team des Na-
tionalparkZentrums für 
kleinere Reparaturen so-
wie für die Umgestaltung 
des Eingangsfoyers. Hier 
ist nun ein lichter Bereich 
für die Besucher entstan-
den. Bald besteht hier 
und andernorts im Natio-
nalparkZentrum die Mög-
lichkeit, Benjamin Blüm-
chen bei zwei Auftritten 
zu begegnen und neueste Brettspiele auszuprobieren, denn am  
2. März lädt der Kinderliebling zum Spieletag hierher.

Auch auf die beliebten Großveranstaltungen im Garten des Na-
tionalparkZentrums – das Wollfest im April und das Apfelfest im 
Oktober – können sich alle Einheimischen und Gäste der Region 
wieder freuen.
NationalparkZentrum Sächsische Schweiz
Dresdner Str. 2b, 01814 Bad Schandau
Feb. – März: Di. – So., 9 - 17 Uhr
April – Ok.t: täglich 9 - 18 Uhr
Nov. –Dez.: Di. – So., 9 - 17 Uhr
Am 2. März ist von 11 bis 16:30 Uhr Benjamin-Blümchen-
Spieletag (Erwachsen 4 €, Kinder 3 €, Familiy Card 8,50 €)

I. A. des Pressesprechers
Nadja Rademacher
Sachbearbeiterin Öffentlichkeitsarbeit-Netzwerk

STAATSBETRIEB SACHSENFORST
Nationalpark- und Forstverwaltung Sächsische Schweiz
Nadja.Rademacher@smekul.sachsen.de
www.nationalpark-saechsische-schweiz.de

Mitteilungen des NationalparkZentrums
ÖFFNUNGSZEITEN
Februar: täglich 9 – 17 Uhr
März: täglich (außer montags) 9 – 17 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene 4,- €; Ermäßigte 3,- €; Familienkar-
te 8,50 € sowie Kinder und Jugendliche im Gruppenverband 1,- €
KONTAKTE:
Staatsbetrieb Sachsenforst, Nationalpark- und Forstverwaltung 
Sächsische Schweiz (NLPFV), NationalparkZentrum, Dresdner 
Str. 2B in 01814 Bad Schandau, Tel. 035022 / 50 242; 
www.nationalparkzentrum-saechsische-schweiz.de; 
www.nationalpark-saechsische-schweiz.de
Mail: Veranstaltungen.Nationalpark@smekul.sachsen.de

Herzlich willkommen zu den nächsten ÖFFENTLICHEN VERAN-
STALTUNGEN:
SONNTAG • 2. MÄRZ, 11 bis 17 UHR
Im Rahmen der Spielewochen in der Sächsischen Schweiz
Benjamin-Blümchen-Spieletag im NationalparkZentrum
Bis März sind traditionell Spielewochen in der Sächsischen 
Schweiz mit Veranstaltungen für Leute jeden Alters an ver-
schiedenen Orten in kulturellen, touristischen oder gastrono-
mischen Einrichtungen. Es geht um Gemeinschaftsspiele, wie 
Würfelspiele, Holzbrettspiele oder Strategiespiele, die nach 
Lust und Laune ausprobiert werden können. Den Abschluss 
der Spielewochen bildet der Benjamin-Blümchen-Spieletag im 
NationalparkZentrum. Es stehen Spiele für alle Altersklassen 
zum Kennenlernen und Ausprobieren bereit. Sogar der be-
rühmte Elefant Benjamin Blümchen wird vor Ort mit dabei sein. 
Wer will, kann auch die Ausstellungsbereiche des Nationalpark-
Zentrums besichtigen. Die Eintrittskarte ins NationalparkZent-
rum berechtigt zugleich zur Teilnahme an der Spieletag-Veran-
staltung.
Die Veranstaltungen der Spielewochen sind eine gemeinsame 
Initiative mit dem Tourismusverband Sächsische Schweiz e. V.

FREITAG • 14. MÄRZ, 18 bis 19:30 Uhr
Filmvorführung mit Regisseurgespräch im NationalparkZentrum
„Xylobionta – die verborgene Welt der holzbewohnenden  
Käfer“ (Deutschland 2023, Dokumentation, 40 min)
Leidenschaft für Natur filmisch beeindruckend in Szene gesetzt: 
Dem Auge sonst verborgene Lebenswelten holzbewohnender 
Käfer, darunter seltene Urwald-Reliktarten, in überwältigen-
der Intensität auf großer Kinoleinwand, wobei auch Wälder der 
Sächsischen Schweiz Drehort waren – mit anschließendem Film-
gespräch mit Regisseur Thomas Quanter; Eintritt frei

Sonderausstellung BIS 30. APRIL
12 fotografische „Impressionen der Romantik“ á la CDF
Anlässlich des 250. Geburtstages von Caspar David Friedrich in 
2024 waren durch den Tourismusverband Sächsische Schweiz e. V. 
Fotografen zum Fotowettbewerb „Impressionen der Roman-
tik: Caspar David Friedrich und die Sächsische Schweiz“ ein-
geladen. Insgesamt 523 Bilder wurden eingereicht. Die jeweils 
drei besten in den Kategorien „Nebelmeer“, „Bäume“, „Sonnen-
auf- und -untergänge“ sowie „Rückenfiguren“ wurden von einer 
Jury auserwählt und werden aktuell im NationalparkZentrum 
ausgestellt. Der Eintritt zur Besichtigung dieser Ausstellung im 
Seminarraum ist frei.

Viele Gäste werden beim Benjamin-
Blümchen-Spieletag am 2. März 
im NationalparkZentrum erwartet.
 Foto: M. Förster
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   15. März
      FrauenTage 

die Heymannbaude lädt ein:
                   im März

      11:00 ~ 14:00 Uhr: Wandelbar ~ aus Dir heraus 
            Bewegung und Tanz mit Helena Fernandino 
         14:00 ~ 16:30 Uhr: Mode ~ Selbstbestimmt und       
                  Nachhaltig mit Beate Grigutsch 
           18:00 Uhr: Schrankenlos durch die Welt 
        die Kubanerin Zulia Fernandèz hat eine 
    zweijährige Weltreise allein unternommen … 
   durch ihre Erzählung möchte sie andere Frauen
      motivieren ihren eigenen Weg zu gehen...

Immer noch ist Faschingszeit: am 23. März gehört die Baude ganz dem KinderFasching! … 
und im März feiern wir auch die Vielfalt der Frauen. Der Internationale Frauentag ist Anlass für eine 
Veranstaltungsreihe mit Workshops, Film, Performance, Gespräche … Austauschen, Ausprobieren, 
Erleben … im Saal und in der BaudenStube! Die Tage starten immer 9:00 Uhr mit einem 
Zusammenkommen im Saal und einem gemeinsamen Frühstück, dann geht es weiter … **

               8. März
   FrauenTageAuftakt 

      11:00 ~ 14:00 Uhr: Grenzen-Setzen und Nein-Sagen 
Ein Workshop mit klaren Körperhaltungen mit Mareike Stuchell  
         11:00 ~ 15:00 Uhr: Gedanken auf Papier ~ SchreibWerkstatt  
                           mit Annett Konnopke 
           19:30 Uhr: Theater Vorstellung : „Sind die noch gut?“ 
       Zum Teufel mit der Jugend mit Theater! Spielbrett 

     KaffeeKuchenKlatsch
     
      Am 7.März gibt es unseren KaffeeKuchenKlatsch 
                                   auf kubanisch!

jeden Freitag ab 14:30 Uhr

               ab 6. März
         Line Dance 

      18:30 Uhr: Der Frühling weckt einen neuen Kurs 
                     LineDance, mit Peter Zielonka
           Anmeldung unter: buero@tanzschule-zielonka.de  

Kulturbaude und Landkunst e. V. 
Alter Schulweg 43 
01824 Gohrisch / Kleinhennersdorf
www.heymannbaude.org

            22. März
                FrauenTage

                     11:00 ~ 14:00 Uhr: Femina libera – wir verlassen 
                Da Vincis ~ Kreise mit Luise Werner Ahlendorf  
                               und Sophie Ahlendorf   
                      11:00 ~ 15:00 Uhr: Gedanken auf Papier ~ 
                       SchreibWerkstatt mit Annett Konnopke 
           18:00 Uhr: Film: Smoke, Sauna, Sisterhood  
                    mit einem Gespräch im Anschluss

           29. März
              FrauenTage

                20:00 Uhr: WARTEN ~ ein TanzTheaterStück 
Kulturaustausch: vom Land in die Stadt! 
     Wir freuen uns auf unser Gastspiel 
  im Projekttheater in Dresden. 
           Tickets unter: 
   www.projekttheater.de

           30. März
                TanzTee

16:30 Uhr: Ob Samba hilft 
            gegen Winter? 
     Kommt und probiert 
                   es aus! 

 ** Infos und Preise: 
     www.heymannbaude.org

Anzeige(n)

Sanitätshaus Schneider
Ihr Gesundheitspartner in der Region

• Nachtwäsche
• Unterwäsche
• Bademäntel

Götzingerstraße 8 · 01855 Sebnitz
Tel. 035 971/58 480 · Fax 035 971/58 481
Mo - Do  8.00 - 18.00 Uhr 
Fr  8.00 - 15.30 Uhr 

25 %Rabatt

Winterschlussverkauf

vom 24.02. bis 07.03.2025
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Entdecken, Erleben, 
Entscheiden: Die Berufswelt 

hautnah erleben
Wie gut kennen 
Schülerinnen und 
Schüler die viel-
fältigen Möglich-
keiten der Berufs-
welt wirklich? Und 
wie realistisch 
sind ihre Vorstel-
lungen von ihrem 
Traumberuf? Ant-
worten auf diese wichtigen Fragen liefert die Aktionswoche 
„SCHAU REIN! Woche der offenen Unternehmen“, die Jugendli-
chen nicht nur spannende Einblicke in unterschiedlichste Bran-
chen bietet, sondern auch dabei hilft, ihre beruflichen Interes-
sen und Fähigkeiten besser zu verstehen.
Vom 17. bis 22. März 2025 haben Schülerinnen und Schüler ab der  
7. Klasse die Gelegenheit, hinter die Kulissen verschiedenster Be-
rufe zu schauen. Unternehmen im gesamten Landkreis öffnen ihre 
Türen und gewähren den jungen Teilnehmern exklusive Einblicke in 
ihren Arbeitsalltag. Ob bei spannenden Baustellenbesichtigungen, 
informativen Betriebsführungen, einem Blick in die kreativen Pro-
zesse einer Hotelküche oder bei praktischen Tätigkeiten an Werk-
bänken - das Angebot ist so vielfältig wie die Berufswelt selbst.
Die Schüler können nicht nur hautnah erleben, was sich hinter den 
Berufsbildern verbirgt, sondern auch selbst aktiv werden: Probie-
ren statt nur Zusehen lautet das Motto. Sie haben die Chance, sich 
in praktischen Tätigkeiten zu versuchen und herauszufinden, ob der 
Beruf zu ihren eigenen Stärken und Interessen passt. Zudem kön-
nen sie die Gelegenheit nutzen, gängige Klischees und Vorurteile 
zu hinterfragen: Ist Handwerk tatsächlich immer gleichbedeutend 
mit schmutzigen Händen? Und wie viel Kreativität und Fingerspit-
zengefühl erfordert die Arbeit in der Hotellerie oder Gastronomie?
Für die Unternehmen des Landkreises ist die Aktionswoche eine 
gute Gelegenheit: Sie können sich als attraktiven Teil der Wirt-
schaftsmarke Sächsische Schweiz-Osterzgebirge präsentieren 
und frühzeitig mit potenziellen Nachwuchskräften in Kontakt 
treten. „Die Veranstaltung bietet eine Plattform, die Branchen-
vielfalt des Landkreises vorzustellen und mit jungen Talenten 
ins Gespräch zu kommen“, betont Landrat Michael Geisler. Ge-
rade in Zeiten des Fachkräftemangels ist es für Unternehmen 
entscheidend, sich proaktiv bei der nächsten Generation zu po-
sitionieren und Interesse an ihren Berufsfeldern zu wecken.
Jetzt anmelden: Plätze sind heiß begehrt
Für interessierte Schüler steht das Online-Portal unter www.
schau-rein-sachsen.de bereits seit dem 13. Januar 2025 offen. 
Hier können sie sich nicht nur über die verschiedenen Berufsfel-
der informieren, sondern noch bis zum 12. März 2025 direkt einen 
Platz buchen. Der Erfolg spricht für sich: Bereits die Hälfte der ver-
fügbaren Angebote ist ausgebucht, ein neuer Rekord, der die hohe 
Nachfrage und den Stellenwert der Aktionswoche unterstreicht.
„SCHAU REIN!“ zeigt eindrucksvoll, wie wichtig praxisnahe beruf-
liche Orientierung ist. Sie bringt Schüler in direkten Kontakt mit 
der Arbeitswelt, hilft ihnen, ihre Talente zu entdecken, und unter-
stützt sie bei einer realistischen Einschätzung ihrer beruflichen 
Perspektiven. Gleichzeitig profitieren Unternehmen von der Mög-
lichkeit, sich frühzeitig als attraktive Arbeitgeber zu präsentieren.
Weitere Informationen sind unter 
https://www.landratsamt-pirna.de/schau-rein.html verfügbar.
Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grund-
lage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Grenzüberschreitender Waldbrandschutz  
in den Nationalparken

Freischneiden eines Einsatzweges für den Waldbrandschutz 
im Hinteren Großen Zschand
Die Nationalpark- und Forstverwaltung Sächsische Schweiz von 
Sachsenforst stellt im Hinteren Großen Zschand die Passier-
barkeit eines Einsatzweges für kleine geländegängige Fahrzeu-
ge und Quads der Feuerwehren her, um die Möglichkeiten der 
grenzübergreifenden Waldbrandbekämpfung im Einsatzfall zu 
verbessern. Die Maßnahme ist ein Ergebnis der gemeinsamen 
Abstimmungen mit der Nationalparkverwaltung Böhmische 
Schweiz und Vertretern der Feuerwehren auf sächsischer und 
böhmischer Seite.

Abstimmungstermin in Tschechien zwischen den Nationalparken 
und den Feuerwehren zur Nutzbarkeit des Großen Zschand als 
grenzüberschreitende Einsatzroute für kleine Geländefahrzeuge 
der Feuerwehren bei Notfällen in der Waldbrandbekämpfung.
 Foto: Sachsenforst, NLPFV

Die Maßnahme findet in der Naturzone A des Nationalparks Säch-
sische Schweiz statt. Um die durchgängige Passierbarkeit der 
grenzüberschreitenden Einsatzroute für kleine geländegängige 
Fahrzeuge zu sichern, werden das auf der Route liegende Totholz 
entfernt und wenige noch stehende abgestorbene Bäume so zu 
Fall gebracht, dass sie die Strecke nicht blockieren können. Ein-
zelne Spurrillen werden hinterher eingeebnet oder mit geringen 
Mengen Sandsteinschotter stabilisiert. Zur Bodenschonung und 
Minimierung von Spuren durch die Arbeitsgeräte kommen bei 
den Waldarbeiten stellenweise Gummimatten zum Einsatz.
Die Arbeiten wurden in Abstimmung mit der Landesdirektion 
Sachsen (LDS) so vorbereitet, dass diese die naturschutzfach-
liche und -rechtliche Zulässigkeit bestätigen konnte. Natio-
nalpark-Förster Ralf Schaller und Waldbrandschutzreferent Dr. 
Louis Georgi der Nationalpark- und Forstverwaltung Sächsische 
Schweiz von Sachsenforst werden die Arbeiten eng begleiten. 
Die Arbeiten werden noch vor der bevorstehenden Brutzeit und 
vor der kommenden Waldbrandsaison abgeschlossen sein.
Der Hintere Große Zschand gehört im sensiblen grenznahen Be-
reich zum größten unzerschnittenen grenzübergreifend zusam-
menhängenden Ruhebereich der Nationalparke. Beide National-
parke wollen diesen seltenen Ruhecharakter in den Kernzonen 
auch für die Zukunft bewahren, weshalb die Einsatzstrecke nicht 
als zusätzlicher touristischer Weg markiert und geöffnet wird, 
sondern sowohl auf tschechischer als auch auf deutscher Seite 
nur für die Feuerwehren für den Notfall im Waldbrandeinsatz 
passierbar und abgestimmt ist.

I. A. des Pressesprechers
Nadja Rademacher, Sachbearbeiterin Öffentlichkeitsarbeit-Netzwerk
STAATSBETRIEB SACHSENFORST
Nadja.Rademacher@smekul.sachsen.de
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den Cookinseln von gut 90% der Menschen selbstverständlich 
gelebt und ist fest in ihre Tradition eingebunden. Die Schreibe-
rinnen verbinden ihre Maorikultur, ihre besondere Sicht auf das 
Meer und die Schöpfung mit den Aussagen von Psalm 139. Wir 
sind eingeladen, die Welt mit ihren Augen zu sehen, ihnen zuzu-
hören, uns auf ihre Sichtweisen einzulassen.
Die Christinnen der Cookinseln sind stolz auf ihre Maorikultur 
und Sprache, die während der Kolonialzeit unterdrückt war. Und 
so finden sich Maoriworte und Lieder in der Liturgie wieder. Mit 
Kia orana grüßen die Frauen – sie wünschen damit ein gutes und 
erfülltes Leben.
Nur zwischen den Zeilen finden sich in der Liturgie auch die 
Schattenseiten des Lebens auf den Cookinseln. Es ist der Tra-
dition gemäß nicht üblich, Schwächen zu benennen, Probleme 
aufzuzeigen, Ängste auszudrücken. Selbst das große Problem 
der Gewalt gegen Frauen und Mädchen wird kaum thematisiert. 
Expert*innen bezeichnen die häusliche und sexualisierte Gewalt 
als „most burning issue“. Auch die zum Teil schweren gesund-
heitlichen Folgen des weit verbreiteten massiven Übergewichts 
vieler Cookinsulaner*innen werden nur andeutungsweise in der 
Liturgie erwähnt.
„wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 Inseln. Doch ein Teil von 
ihnen - Atolle im weiten Meer - ist durch den ansteigenden Mee-
resspiegel, Überflutungen und Zyklone extrem bedroht oder 
bereits zerstört. Welche Auswirkungen der mögliche Tiefsee-
bergbau für die Inseln und das gesamte Ökosystem des (Süd-)
pazifiks haben wird, ist unvorhersehbar. Auf dem Meeresboden 
liegen wertvolle Manganknollen, die seltene Rohstoffe enthal-
ten und von den Industrienationen höchst begehrt sind. Die 
Bewohner*innen der Inseln sind sehr gespalten, was den Abbau 
betrifft - zerstört er ihre Umwelt oder bringt er hohe Einkom-
men.
Welche Sicht haben wir, welche Position nehmen wir ein - was 
bedeutet „wunderbar geschaffen!“ in unseren Kontexten? Was 
hören wir, wenn wir den 139. Psalm sprechen?
Sie sind herzlich eingeladen zum Weltgebetstag am Freitag,  
7. März, 14.00 Uhr im Pfarrhaus Reinhardtsdorf und 18.00 Uhr 
im Pfarrhaus Bad Schandau.

Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V.

Urlaub der Pfarrerin und in der Kirchgemeindeverwaltung

Vom 24. bis 28. Februar hat Pfarrerin Schramm Urlaub. Die Ka-
sualvertretung übernimmt Pfarrer Gregor Claus aus der Kirchge-
meinde Liebstadt-Ottendorf (035025 550550).
Das Pfarrbüro Bad Schandau bleibt vom 7. bis 27. Februar 2025 
geschlossen. Die Hinterbliebenen melden Beisetzungen bitte 
ab 28.02. im Pfarrbüro an.
In dringenden Bestattungsangelegenheiten senden Sie uns bit-
te eine E-Mail an info@kirchgemeinde-bad-schandau.de. Für 
dringliche Beisetzungen (z. B. Sargbeisetzungen) oder kirchli-
che Beisetzungen wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Schramm 
unter 01577 7817328.

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde

Sie sind herzlich eingeladen
- zum Gottesdienst: Sonntag, 10:00 Uhr
- zum Bibelgespräch: Dienstag, 19:00 Uhr
und Gebet in die EFG Bad Schandau, Kirnitzschtalstr. 39
Weitere Infos unter www.elbsandsteine.de oder Tel.: 035022 
42879

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde  
Bad Schandau

Gottesdienste

Sonntag, 23. Februar
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, 

Pfarrerin Schramm
Sonntag, 2. März
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst,

 Pfarrerin Schramm
Freitag, 7. März
14.00 Uhr Reinhardtsdorf – Weltgebetstag
18.00 Uhr Bad Schandau – Weltgebetstag
Sonntag, 9. März
9.00 Uhr Porschdorf – Abendmahlsgottesdienst, 

Prädikantin Vetter
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, 

Prädikantin Vetter

Gemeindekreise

Frauentreff Bad Schandau Freitag, 07.03., 18.00 Uhr 
Weltgebetstag

Frauenkreis Reinhardtsdorf Freitag, 07.03., 14.00 Uhr 
Weltgebetstag

Christenlehre Bad Schandau Mittwoch, 14.00 Uhr, 
1. - 4. Klasse

Reinhardtsdorf Montag, 16.00 Uhr, 
1. - 6. Klasse

Konfirmanden Bad Schandau Dienstag, 04.03., 16.00 Uhr
Junge Gemeinde Bad Schandau Freitag, 18.00 Uhr
Junger Chor Bad Schandau Donnerstag, 17.55 Uhr
Kantorei Bad Schandau Donnerstag, 19.30 Uhr
Handglockenchor Bad Schandau Dienstag, 17.45 Uhr

Offene Kirchen

Bad Schandau: Offene Kirche
Krippen: Bei Interesse an einer Kirchenbesichtigung 

bitte bei Frau Hanitzsch (035028 80368) mel-
den.

„wunderbar geschaffen!“

Zum Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln
Christinnen der Cookinseln - einer Inselgruppe im Südpazifik, 
viele, viele tausend Kilometer von uns entfernt - laden ein, ihre 
positive Sichtweise zu teilen: wir sind „wunderbar geschaffen!“ 
und die Schöpfung mit uns.
Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im Südpazifik liegenden 
Inseln könnte dazu verleiten, das Leben dort nur positiv zu se-
hen. Es ist ein Tropenparadies und der Tourismus der wichtigste 
Wirtschaftszweig der etwa 15.000 Menschen, die auf den Inseln 
leben.
Ihre positive Sichtweise gewinnen die Schreiberinnen des Welt-
gebetstag-Gottesdienstes aus ihrem Glauben - und sie beziehen 
sich dabei auf Psalm 139. Trotz zum Teil auch problematischer 
Missionierungserfahrungen wird der christliche Glaube auf 
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Dein Ausbildungs- und Stellenmarkt
Läuft bei mir!

Sächsische Schweiz  

Osterzgebirge

- Anzeigenteil -

Liebe Busfahrer/-innen aus Neustadt in Sachsen und
Umgebung. Wir suchen dringend einen Aushilfs-
fahrer, stundenweise für Kurzfahrten und einen
Busfahrer für den europäischen Reiseverkehr.

Habt Ihr Lust, dann ruft mal an.
Wir freuen uns über jede Hilfe.
Bewerbungen bitte per Mail,

Post oder persönlich:

Am Fuchsberg 12 • 01844 Neustadt/Sa.
Tel. 03596-502030 • busbetrieb@steglich-reisen.de

Ich suche Mitarbeiter (m/w/d) 

für Baumfällung und

Landschaftspflege
LKW-Führerschein wünschenswert

Hauptstraße 93 • 01848 Hohnstein/OT Ehrenberg
Telefon 0174/3138427 • landforstleichsenring@web.de

www.baumfaellung-leichsenring.de

Online-Portal
Alles auf einen Blick: 
jobs-regional.de 

Ausbildungs- und Jobbörse
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Bürostuhlakrobaten | Verwaltung und Finanzen

Kostenlose Downloads auf ausbildungsratgeber-online.de

Du weißt, dass du ins Büro gehörst, brauchst aber auch Abwechslung? 

Dann ist ein Beruf in der Verwaltung genau das Richtige für dich. 

Hier kannst du nicht nur dein Talent rund ums Planen und  Organisieren

ausleben, sondern auch durch den Wechsel zwischen verschiedensten Aufgaben-

gebieten immer wieder neue Herausforderungen meistern. Als Fachkraft in der 

Verwaltung bist du der Alleskönner im Büro.

3 Jahre 
Schulabschluss: Mittlere Reife
ø Verdienst: 740 € bis 1.270 €

Sorgfalt steht bei dir an erster Stelle? Du hast keine Angst 
vor Zahlen und Gesetzen? Du würdest deinen Mandanten ger-
ne durch den Steuerdschungel helfen? Etwas die Hälfte aller 
Steuerzahler müssen jährlich eine Einkommenssteuererklärung 
abgeben und hier kannst du dann zum Einsatz kommen – als 
Steuerfachangestellte*r.

STEUERFACH- 
ANGESTELLTE*R

3 Jahre
Schulabschluss: Fachabitur
ø Verdienst: 1.170 € bis 1.330 €

Als Kaufmann*frau für Versicherungen und Finanzen hast du vie-
le Aufgaben, du wirbst Kunden an und berätst sie, stellst ihnen 
Versicherungs- und Finanzprodukte vor und schließt mit ihnen 
Verträge ab. Aber du bist nicht nur für die Kunden zuständig, im 
Hintergrund analysierst du Risiken, prüfst Schadensmeldungen 
und sprichst mit Gutachtern, Polizisten und Zeugen, es ist also 
nicht nur Büroarbeit. Und wenn dich das noch nicht überzeugt 
hat, dann vielleicht die hohe tarifliche Bezahlung, die sicheren 
Arbeitsverhältnisse und die flexiblen Arbeitszeiten.

KAUFMANN*FRAU  
für Versicherungen und 
Finanzanlagen

© stock.adobe.com - 
realstock1

juvo GmbH & Co. KG 
Steuerberatungsgesellschaft 
Walther-Wolff-Straße 1 
01855 Sebnitz 

 (035971) 8093-0 
 office@juvo-tax.de 
 www.juvo-tax.de

Erfolgsgeschichten schreiben wir gemeinsam.

Und Steuererklärungen machen wir auch.

Du suchst einen TOP-Arbeitgeber in der
Sächsischen Schweiz?

Wir suchen TOP-Mitarbeiter für die
Beratung von TOP-Mandanten.

- Steuerfachangestellter,
- Steuerfachwirt oder
- Bilanzbuchhalter (m/w/d)

Bewerbung ganz einfach an:
bewerbung@juvo-tax.de

Ausbildung können wir auch!
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Hintergrund analysierst du Risiken, prüfst Schadensmeldungen 
und sprichst mit Gutachtern, Polizisten und Zeugen, es ist also 
nicht nur Büroarbeit. Und wenn dich das noch nicht überzeugt 
hat, dann vielleicht die hohe tarifliche Bezahlung, die sicheren 
Arbeitsverhältnisse und die flexiblen Arbeitszeiten.

KAUFMANN*FRAU  
für Versicherungen und 
Finanzanlagen

© stock.adobe.com - 
realstock1

juvo GmbH & Co. KG 
Steuerberatungsgesellschaft 
Walther-Wolff-Straße 1 
01855 Sebnitz 

 (035971) 8093-0 
 office@juvo-tax.de 
 www.juvo-tax.de

Erfolgsgeschichten schreiben wir gemeinsam.

Und Steuererklärungen machen wir auch.

Du suchst einen TOP-Arbeitgeber in der
Sächsischen Schweiz?

Wir suchen TOP-Mitarbeiter für die
Beratung von TOP-Mandanten.

- Steuerfachangestellter,
- Steuerfachwirt oder
- Bilanzbuchhalter (m/w/d)

Bewerbung ganz einfach an:
bewerbung@juvo-tax.de

Ausbildung können wir auch!
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Du findest einfache Worte um komplexere Themen zu erklären? 
Du kannst gut mit Zahlen jonglieren und arbeitest sehr struk-
turiert? Dann solltest du über eine Ausbildung als Bankkauf-
mann*frau nachdenken. Im Vordergrund steht die Beratung 
von Kunden, wenn eine Bankkontoeröffnung ansteht oder je-
mand einen Kredit haben möchte, dann setzt du dich mit den 
Kunden zusammen und erklärst alle Infos und Details. 

Wenn dann alles besprochen 
wurde, führst du diese  
Aufträge auch durch. 
Du erstellst Finanzkonzepte 
und kümmerst dich auch  
um bankinterne Bereiche.  
Durch die wachsende  
Digitalisierung und Themen 
wie Online-Banking & Co, 
hast du in diesem Beruf 
einen abwechslungsreichen 
Arbeitsalltag.

BANKKAUFMANN*FRAU
2 bis 3 Jahre
Schulabschluss: Mittlere Reife
ø Verdienst: 1.150 € bis 1.300 €

Komm in unser Team! – Wir suchen (m/w/d)

Verkaufsaußendienst
Du betreust unsere Profi- 
Kunden, von Beratung bis Auf-
tragsbearbeitung mit regelmäßi-
gen Besuchen. Deine kreativen 
Ideen kannst du optimal für die 
Neukundenakquise einsetzen.

Lagerleiter
Du bist verantwortlich für 
unser Lager, die Planung 
der Touren, das Beladen 
der LKWs und die Betreu-
ung unserer Kunden bei 
der Warenausgabe.

Verkaufsinnendienst
Du unterstützt unser er-
fahrenes Team bei der  
Erstellung von Angeboten, 
der Auftragsbearbeitung 
und der Betreuung unserer 
Kunden.

Arthur Eyssler GmbH & Co. KG 
Fachhandel für Dachbaustoffe

Gewerbegebiet Am Fuchsberg 14, 01844 Neustadt
Telefon: 03596 - 58030 ·  info@eyssler.de ·  www.eyssler.de

Vollzeit oder Teilzeit

Wir suchen Sie für die
eigenverantwortliche Lohnabrechnung

unserer Mandanten
in Stolpen und Neustadt

Unsere Kanzlei ist ein etabliertes Unternehmen mit
3 Steuerberaterinnen und Steuerberatern sowie

11 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern an zwei Standorten.

IHR PROFIL

• Erfahrung / Interesse an der Lohnbuchhaltung
• selbständiges, kundenorientiertes Arbeiten
• DATEV-Kenntnisse von Vorteil
• Engagement, Flexibilität und Belastbarkeit

UNSER ANGEBOT AN SIE

• flexible Arbeitzeiten
• angenehme Arbeitsbedingungen
• attraktive Vergütung
• regelmäßige Fortbildung

Dipl.-Betriebswirt (FH) Jens Wittig
Steuerberater

Pirnaer Landstraße 22 • 01833 Stolpen
Dresdner Straße 30 • 01844 Neustadt

buero@stb-jens-wittig-stolpen.de

Interesse geweckt?
Dann freuen wir

uns auf Ihre
aussagekräftige

Bewerbung
per E-Mail.

Lohnbuchhalter | M/W/D

ETL Freund & Partner GmbH  
Steuerberatungsgesellschaft & Co. Sebnitz KG
Schillerstraße 21 01855 Sebnitz
035971 58430 | fp-sebnitz@etl.de 
www. etl.de/fp-sebnitz 

Als Teil der ET-Gruppe bieten wir unseren Mandanten neben 
persönlicher Betreuung die Schlagkraft eines großen  
Netzwerks. Das macht uns zu einem zuverlässigen Partner für 
die Unternehmen unserer Region und zu einem  
attraktiven Arbeitgeber.

Für unser Büro in Sebnitz suchen wir 1 netten Kollegen oder 
1 nette Kollegin:

Buchhalter,
Steuerfachangestellte (m/w/d)

in Voll-oder Teilzeit

Ihre Aufgaben
- Erstellung von Finanzbuchhaltungen und Gewinnermittlungen
- Erstellung von Einkommensteuererklärungen

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und 
verantwortungsvolle Tätigkeit bei einem krisensicheren 
Arbeitgeber, einen modernen Arbeitsplatz, 
flexible Arbeitszeiten, regelmäßige Weiterbildungen, 
tolle Mandanten und nette Kollegen;
Gehalt und Urlaub gibt es auch.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Steuerberatung in Sebnitz

© stock.adobe.com - deagreez
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Mit Köpfchen und Muskelkraft | Bauen, Handwerk & Technik

Kostenlose Downloads auf ausbildungsratgeber-online.de

3 Jahre  
Schulabschluss: Hauptschule
ø Verdienst: 770 € bis 1.015 €

Du wurdest in Sachen Farbe und Stil schon oft um Rat gefragt? 
Du hast ein Auge für Optik und Flair und kannst es kaum er-
warten, Wänden einen neuen Anstrich zu verpassen? 
Mit dem Pinsel in der Hand kannst du richtig dick auftragen, 
unter anderem mit Farbe für Häuser und Fassaden, egal ob 
Beton, Stahl, Holz oder Metall. Und alles geht mit der Ausbil-
dung als Maler*in und Lackierer*in in Erfüllung.
Der Arbeitsalltag als Maler*in und Lackierer*in ist vielfältig. So 
wirst du beispielsweise eher weniger immer am selben Ort 
arbeiten. Auch schlechtes Wetter sollte dir nichts ausmachen, 
da du dich häufig draußen oder in Rohbauten befinden wirst.
Wenn du das alles gelernt hast, dann geht es nach drei Jahren 
für dich in die Abschlussprüfung, im Handwerk auch Gesel-
lenprüfung genannt. Dabei kannst du dich nicht nur auf eine 
schriftliche Prüfung einstellen, sondern auch auf eine prak-
tische und mündliche Prüfung. Nachdem du nämlich deine 
praktischen Kenntnisse unter Beweis gestellt hast, musst du in 
einem mündlichen Gespräch deine Vorgehensweise erläutern. 
Nach erfolgreichem Bestehen darfst du dich dann staatlich an-
erkannte*r Maler*in und Lackierer*in nennen.

MALER*IN & LACKIERER*IN

Ohne Plan kein Bau – und jetzt kommst du!

Wenn deine Kreativität und deine Vorstellungskraft  grenzenlos sind, 

dann bist du in der Bau- und Handwerksbranche genau richtig. 

Wenn du bereits Räume oder sogar ganze Gebäude planst,

dann kannst du hier deine Idee  Wirklichkeit werden lassen. 

Lasse dich inspirieren und setze deine Vorstellungen 

technisch oder auch mit eigenen Händen um.

METALLBAUER*IN
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3,5 Jahre
Schulabschluss: Hauptschule
ø Verdienst: 649 € bis 1.177 €

Dekorative Kronleuchter, Zäune oder doch die Autokarosserie? 
Der Beruf als Metallbauer*in ist sehr vielseitig. Wenn du gerne 
anpackst und handwerklich was drauf hast, dann kannst du mit 
dieser Ausbildung wohl kaum etwas falsch machen. Im dritten 
Lehrjahr wirst du dich dann für eine von drei Fachrichtungen 
entscheiden. Entweder du stellst Dinge mit einem praktischen 
Nutzen her oder du tobst dich an dekorativen Werkstücken aus 
und stellst so deine Kreativität unter Beweis. 
Du kannst aber auch in den Nutzfahrzeugbau einsteigen und 
Karosserien, Fahrwerke und andere Teile dafür herstellen. 
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wirst du beispielsweise eher weniger immer am selben Ort 
arbeiten. Auch schlechtes Wetter sollte dir nichts ausmachen, 
da du dich häufig draußen oder in Rohbauten befinden wirst.
Wenn du das alles gelernt hast, dann geht es nach drei Jahren 
für dich in die Abschlussprüfung, im Handwerk auch Gesel-
lenprüfung genannt. Dabei kannst du dich nicht nur auf eine 
schriftliche Prüfung einstellen, sondern auch auf eine prak-
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praktischen Kenntnisse unter Beweis gestellt hast, musst du in 
einem mündlichen Gespräch deine Vorgehensweise erläutern. 
Nach erfolgreichem Bestehen darfst du dich dann staatlich an-
erkannte*r Maler*in und Lackierer*in nennen.

MALER*IN & LACKIERER*IN

Ohne Plan kein Bau – und jetzt kommst du!

Wenn deine Kreativität und deine Vorstellungskraft  grenzenlos sind, 

dann bist du in der Bau- und Handwerksbranche genau richtig. 

Wenn du bereits Räume oder sogar ganze Gebäude planst,

dann kannst du hier deine Idee  Wirklichkeit werden lassen. 

Lasse dich inspirieren und setze deine Vorstellungen 

technisch oder auch mit eigenen Händen um.
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Schulabschluss: Hauptschule
ø Verdienst: 649 € bis 1.177 €

Dekorative Kronleuchter, Zäune oder doch die Autokarosserie? 
Der Beruf als Metallbauer*in ist sehr vielseitig. Wenn du gerne 
anpackst und handwerklich was drauf hast, dann kannst du mit 
dieser Ausbildung wohl kaum etwas falsch machen. Im dritten 
Lehrjahr wirst du dich dann für eine von drei Fachrichtungen 
entscheiden. Entweder du stellst Dinge mit einem praktischen 
Nutzen her oder du tobst dich an dekorativen Werkstücken aus 
und stellst so deine Kreativität unter Beweis. 
Du kannst aber auch in den Nutzfahrzeugbau einsteigen und 
Karosserien, Fahrwerke und andere Teile dafür herstellen. 
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3 Jahre 
Schulabschluss: Mittlere Reife
ø Verdienst: 750 € bis 1.100 €

Du hast strahlend schöne Zähne und möchtest, dass auch 
für deine Mitmenschen? Du kannst gut beraten und erklären? 
Auch in Sachen Organisation ist auf dich Verlass? 
Dann solltest du über eine Ausbildung als Zahnmedizinische*r 
Fachangestellte*r nachdenken.

ZAHNMEDIZINISCHE*R 
FACHANGESTELLTE*R

NOTFALL- 
SANITÄTER*IN
3 Jahre 
Schulabschluss: Mittlere Reife
ø Verdienst: 945 € bis 1.233 €

Du möchtest gerne Menschen helfen und bei einem Rettungs-
dienst, Krankentransportdienst oder der Feuerwehr arbeiten? 
Dann ist der Notfallsanitäter*in genau der Beruf, der perfekt zu 
dir passt. Du hilfst Menschen, leistest vorläufige notfallmedi-
zinische Hilfe und bringst die Patienten in das dazugehörige 
Krankenhaus. Deine besten Freunde sind Beatmungsgerät, 
Beatmungsbeutel, EKG, Absaugpumpe, Fieberthermometer 
und die Blutdruckmanschetten. Sportlich begabt solltest du 
aber auch sein, denn des Öfteren musst du auch schnell mal 
einen Menschen reanimieren. 
Du kannst aber auch mal einen ruhigen Tag haben und nur 
beim Telefondienst auf der Rettungsstelle arbeiten.

Zahnmedizinische Fachangestellte
in TZ/VZ gesucht

oder Azubi/Umschülerin zur ZFA,
gern auch motivierte Quereinsteigerin 

Familiäre Einzelpraxis in Heidenau, 
mit festen Arbeitszeiten und guter Verkehrsanbindung 

Zahnarztpraxis Ines Baier 
Heidenau · August-Bebel-Str. 30 · Tel. 0 35 29 / 51 71 51 

zahnarztpraxis-baier@t-online.de

info@zahnarztpraxis-lohmen.de
www.zahnarztpraxis-lohmen.de

Unsere Praxis ist auf allgemeine
zahnärztliche und insbesondere

auf oralchirurgische,
implantologische und

paradontologische
Behandlungen ausgerichtet.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt je eine/n

Zahnmedizinische Prophylaxeassistenz - ZMP
Zahnarzthelfer

Wir bieten flexible Arbeits- und Urlaubsregelungen  
in Voll- oder Teilzeit, Teamevents, Fortbildungen sowie  

regelmäßige Frühstücks- und Mittagsrunden u. v. m.
Bewerben Sie sich gern persönlich, rufen Sie uns an oder 

schicken Sie Ihre Unterlagen per Post oder Mail.

Zahnarztpraxis Lohmen
Basteistraße 19 · 01847 Lohmen

Telefon 0 35 01 / 58 80 66

Nah am Menschen | Gesundheit & Soziales

Kostenlose Downloads auf ausbildungsratgeber-online.de

Dein Drang, anderen Menschen zu helfen, wird immer größer? 

Du bist dazu noch aufgeschlossen und kontaktfreudig? 

Dann wird es Zeit für einen Beruf im Gesundheits- und Sozial- 

wesen.  Hier hast du die Möglichkeit, deinen Mitmenschen mit 

Unterstützung, Pflege und Beratung jeden Tag ein Lächeln ins 

Gesicht zu zaubern und mit einem guten Gefühl nach Hause zu gehen.

Ausbildungsplatz finden: jobs-regional.de
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UNSERE ENERGIE IST ANSTECKEND
– LASSEN SIE SICH INSPIRIEREN UND #FEELTHEENERGY

Bau, Optimierung und Erhaltung von 
elektrotechnischen Anlagen

BRANCHE
Elektrotechnik

GRÜNDUNG
1997

GESCHÄFTSFÜHRER
Dipl. Kfm. Henner Jordan 
Dipl.-Ing. (FH) Philipp Wagner

KONTAKT
WEA Wärme- und Energieanlagenbau GmbH 
An der Aue 3 
01855 Sebnitz

Telefon: +49 35971 8303 00

E-Mail: info@wea-sebnitz.de 
Web: www.wea-sebnitz.de

Weitere Informationen zum Stellenangebot und Bewerbungsmöglichkeiten 
finden Sie auf unserem Karriereportal: be-the.energy

WEA Wärme- und Energieanlagenbau GmbH
Ein Unternehmen der Freitag Gruppe

ÜBER UNS
Die WEA Sebnitz wurde 1997 in Sebnitz gegründet,
mittlerweile sind wir in der Region das führende 
Dienstleistungsunternehmen im Bereich Strom- 
und Telekommunikationsversorgung.
Wir arbeiten überwiegend regional (Großraum 
Dresden), da wir Teil der Firmengruppe Freitag mit 
über 3.000 Mitarbeitern sind, können wir unsere 
Kunden auch überregional bedienen.

WIR SUCHEN (M/W/D)

BUCHHALTER
BAGGERFAHRER
LKW-FAHRER
ELEKTROINSTALLATEUR
AUSZUBILDENDE FÜR ENERGIE- UND
GEBÄUDETECHNIK - 2025

Dieses & weitere Stellenangebote finden Sie unter: jobs-regional.de
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LINUS WITTICH – Rätselseite
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In stiller Trauer

* 1. November 1954      † 31. Januar 2025

Du bist nicht mehr da, wo du warst - aber du bist überall, 
wo wir sind.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von meiner Ehefrau, unserer Mutti, 
Schwiegermutti, Oma und Tante.

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Bestattungshaus
Braustr. 9b · 01796 Pirna 

Tel. 0 35 01 / 78 51 80
Auf Wunsch auch HAUSBESUCH.

bestattungherzog@online.de  ·  www.bestattungherzog.de

Die Bande der Liebe werden mit dem Tod nicht durchschnitten.

 | Thomas Mann (1875 - 1955)

Trends bei Grabdenkmälern Anzeige

Das am häufigsten verwendete Material bei der Herstellung ei-
nes Grabsteines ist Naturstein und hier besonders Granit. In po-
lierter Bearbeitung kommt dabei am allerbesten das oft farbige 
Innere eines Granitblockes zum Vorschein. Aber auch Materia-
lien wie Muschelkalk, Porphyr, Diabas und Sandstein sind nicht 
selten. Besonders bei individuellen, künstlerisch gestalteten 
Denkmalen werden die Oberflächen durch Riffeln, Stocken oder 
Spitzen mit speziellen Werkzeugen handwerklich bearbeitet.

Wo noch vor 30 Jahren für einen Grabstein vorwiegend ziemlich 
gleichfarbige Natursteine in Grau, Graublau, Braun, Rotbraun 
oder Schwarz europäischer Herkunft ausgewählt wurden, hiel-
ten im Zuge der weltweiten Globalisierung mehr und mehr bunt 
gewolkte und gemaserte Materialien aus Südamerika und In-
dien, aber auch aus Skandinavien Einzug in die Auswahlpalette 
der Grabmalhersteller. Der Name der verstorbenen Person wird 
mittels Sandstrahl aus der Oberfläche heraus gestrahlt oder von 
Hand mit besonders scharfen Werkzeugen eingehauen. Auch 
Schriftart und -größe sowie Vergoldung oder besondere Farbge-
bung können als gestalterisches Element für ein Grabdenkmal 
eingesetzt werden. Ein dazu passendes und auf gleiche Weise 
gearbeitetes Ornament ergänzt beispielsweise einen in Serie ge-
fertigten, preiswerten Grabstein zu einem individuell gestalteten 
Denkmal.

Inschrift und Ornament können nicht nur in der Grabsteinober-
fläche angebracht, sondern auch auf diese aufgesetzt werden. 
Traditionell werden dazu Bronze- oder Aluminium-Gussteile ver-
wendet. Auch Kombinationen von Naturstein mit Holz, Glas und 
Metall sind möglich und bringen neue, moderne, individuelle 
Gestaltungen hervor. Zur Auswahl stehen symmetrische, klare 
und lineare Formen genauso wie verschnörkelte und verspielte 
Ornamente und Verbindungselemente für mehrteilige Grabstei-
ne. Besonders der allerneuste Trend, die Verbindung von Me-
tall- und/oder Glaselementen mit Swarovski-Steinen oder das 
Einsetzen dieser glitzernden Steine in die Grabstein-Oberfläche 
ist für die Gestaltung eines hochwertigen, individuellen Unikats 
als Grabdenkmal geeignet.

Abschied nehmen



Nr. 4/2025 29Amtsblatt Bad SchandauAnzeigenteil

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem treusorgenden
Mann, unserem geliebten Vater,
Schwiegervater und Opa

Helmut Ulbrich
* 08.12.1946 † 31.01.2025

In stiller Trauer
Mária Ulbrich
und alle Angehörigen

Bad Schandau

Die feierliche Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem
01. März 2025, 14 Uhr auf dem Friedhof Krippen statt.

Pirna 01796 
Gartenstraße 26 
Telefon 03501 / 570000

Pirna-Sonnenstein 01796 
Prof.-J.-Curie-Str. 9 
Telefon 03501 / 506323

Heidenau 01809 
Lessingstraße 8 
Telefon 03529 / 590010

info@bestattungshausbilling.de www.bestattungshausbilling.de

Grabsteinsprüche  Anzeige

Sprüche auf Grabsteinen sind wichtige Gestaltungselemente, 
durch welche die Steine eine individuelle Note erhalten. Der 
jeweilige Spruch kann sich auf das Leben des Toten beziehen, 
man kann den Verstorbenen darin zu Wort kommen lassen, 
vielleicht tröstet er damit die Hinterbliebenen, muntert sie auf 
oder scherzt. Oder der Spruch spiegelt die Befindlichkeit der 
Angehörigen wieder, ihre Trauer, ihre Liebe oder auch tröstende 
Gedanken, schöne Erinnerungen an den Verstorbenen. Manch-
mal ist es auch ein kleines Gedicht, ein berühmtes, tiefgründiges 
Zitat oder einfach ein kurzer Satz.

Anregungen für Grabsteinsprüche:
•  „Dein Humor lebt in unseren Herzen weiter. Mit einem Lächeln 

lassen wir Dich gehen.“
•  „Feiert den Tod als Anfang von etwas Neuem.“
•  „Und wenn ihr geht, werde ich schon da sein, um euch will-

kommen zu heißen.“
•  „Was bleibt ist die Erinnerung, die kann uns keiner nehmen.“
•  „Wenn es ein Leben nach dem Tod gibt, möchte ich es wieder 

mit dir verbringen.“

Trauersprüche von berühmten Persönlichkeiten:
•  „Das schönste Denkmal, was ein Mensch bekommen kann, 

steht im Herzen der Mitmenschen.“ (Albert Schweitzer)
•  „Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust, wird es dir sein, 

als lachten alle Sterne, weil ich auf einem von ihnen wohne, 
weil ich auf einem von ihnen lache.“ (Antoine de Saint-Exupéry)

•  „Die Hoffnung ist wie ein Sonnenstrahl, der in ein trauriges 
Herz dringt. Öffne es weit und lass sie hinein.“ (Christian Fried-
rich Hebbel)

•  „Wer im Gedächtnis seiner Lieben Lebt, der ist nicht tot, der 
ist nur fern; tot ist nur, wer vergessen wird.“ (Immanuel Kant)

•  „Eines Morgens wachst du nicht mehr auf. Die Vögel singen, 
wie sie gestern sangen. Nichts ändert diesen neuen Tages-
ablauf. Nur du bist fortgegangen. Du bist nun frei und unsere 
Tränen wünschen dir Glück.“ (Johann Wolfgang von Goethe)

•  „Wenn ihr mich sucht, sucht in euren Herzen. Habe ich dort 
eine Bleibe gefunden, lebe ich in euch weiter.“ (Rainer Ma-
ria Rilke)„Wir sind vom gleichen Stoff, aus dem die Träume 
sind und unser kurzes Leben ist eingebettet in einen langen 
Schlaf.“ (William Shakespeare)

•  „Die Erinnerung ist das einzige Paradies, aus dem wir nicht 
vertrieben werden können.“ (Jean Paul)

•  „Die Bande der Liebe werden mit dem Tod nicht durchschnitten.“ 
(Thomas Mann)

Abschied nehmen
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Nicht nur in den Sommermonaten ist die Kurstadt, im Süden 
Brandenburgs, eine Reise wert. Liebenwerda darf sich bereits seit 
1925 „Bad“ nennen und ist damit einer der traditionsreichsten 
Kurorte im Süden Brandenburgs. Die heilende Wirkung des 
Eisenmoores wird hier bereits seit 1905 genutzt. Lohnenswerte 
Entdeckungen finden Sie rund um den Markt mit dem Rathaus 
aus dem frühen 19. Jahrhundert mit Richtstädte, der Ev. St. 
Nikolai-Kirche und dem Barbara-Brunnen. Barbara hieß der Sage 
nach ein Hirtenmädchen, das Pestkranke mit Wasser aus der 
„Schwarzen Elster“ heilte. An der Nordseite der spätgotischen 
Kirche erinnert ein Bronzerelief an Martin Luther, der 1519 und 
1544 zu Besuch weilte. Dort befindet sich eine Infostele, welche 
daran erinnert und auf die 500 Jahre Reformation hinweist. 

Themenführungen und buchbare Angebote zur Reformation sind in der Tourist 
Information möglich. Mit den MEDIAN Fontana-Kliniken, dem Epikur Zentrum für 
Gesundheit, der Lausitztherme Wonnemar und der Salzgrotte „Lebensart“ bietet 
Bad Liebenwerda moderne Einrichtungen zur komplexen sowie ganzheitlichen 
Behandlung mit Rehabilitation an. In der Kurstadt werden dem gesundheits-
bewussten Gast, Kurenden oder Touristen die besten Voraussetzungen geboten, 
um sich aktiv zu erholen und zu entspannen.  Wellness-, Aktiv- und Natururlaub 
inmitten einer gesunden Natur lassen Ihre wohlverdiente freie Zeit zu einem 
Erlebnis werden. Flanieren Sie im weitläufigen Kurpark mit Kneipp-Brunnen, 
an der „Schwarzen Elster“ mit den naturbelassenen Teichen, dem „Park der 
Sinne“ und dem Otto-Kloss-Garten. Regelmäßige Veranstaltungen, die zum 
Erscheinungsbild eines Kurortes gehören, so z. B. die kostenfreien sonntäg-
lichen Kurkonzerte in den Sommermonaten, anspruchsvolle Orgelkonzerte 
in der Ev. St. Nikolai-Kirche und Traditionsveranstaltungen wie Elsterlauf mit 
Brunnenfest und das Internationale Puppentheaterfestival fügen sich naht-
los in das Konzept ein. Empfehlenswert ist auch das Kreismuseum mit der 
Dauerausstellung zum Wandermarionettentheater. Hier erfahren Sie, wie die 
reisenden Puppenspieler früher lebten und arbeiteten. 

Im Museum erhalten Sie auch den Schlüssel zum Lubwartturm, dem 
Wahrzeichen unserer Stadt und steigen seine 122 Stufen hinauf, wo Sie in  
31,5 Metern Höhe einen wunderbaren Rundumblick über Stadt und Land 
auf sich wirken lassen können. Im Naturparkhaus und im Elster-Natoureum 
erwarten Sie interaktive Erlebnisausstellungen. Mit den ortsansässigen Fir-
men wie Mineralquellen Bad Liebenwerda GmbH, Bauer Fruchtsaft GmbH, 
Büromöbel REISS GmbH und Orgelbauer Voigt verfügt die Stadt über 
starke Partner, die zu einem überregionalen Bekanntheitsgrad beitragen. 
Das Team der Tourist Information berät Sie gern zu Ihrem Aufenthalt im 
Kurort. Hier erhalten Sie Rad- und Wanderkarten, Souvenirs, Ansichts-
karten, Broschüren, Stadtführungen, Druckerzeugnisse, Information über 
Sehenswürdigkeiten und Ausflugsziele des Elbe-Elster-Landkreises. Eine 
Auswahl an regionalen Produkten, eine Fahrradmietstation und buchbare 
Pauschalangebote runden das Angebot ab.

Kontakt:
Tourist Information | Roßmarkt 12 | 04924 Bad Liebenwerda | 
Telefon: 03 53 41/62 8-0 | Fax: 03 53 41/628-28
E-Mail: info@bad-liebenwerda.de | Internet: www.bad-liebenwerda.de

Öffnungszeiten:
Mo 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Di - Fr 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Sa/So 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
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VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1117155

Zusammen mit 8 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus Tritan® 
Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie 
links angegeben). Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur, solange der Vorrat reicht. 

Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu 
Lieferbedingungen und Datenschutz � nden Sie unter www.hawesko.de/service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor 
Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Alex Kim, Nicolas Tantzen, Anschrift: Friesenweg 24, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, 
USt-Identi� kationsnr: DE 25 00 25 694.

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG 60 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für 
Wein bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

ÜBER

50%
REDUZIERT!

8 Flaschen + 2 Weingläser statt € 93,58 nur € 3990

Weinvielfalt aus Spanien

Amtsblatt_6229170 Spaniens Vielfalt U4 __185x275 U4 _ET 01022025_RZ.indd   1Amtsblatt_6229170 Spaniens Vielfalt U4 __185x275 U4 _ET 01022025_RZ.indd   1 27.01.25   15:4427.01.25   15:44
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Hallo wir sind noch da! Die Schleiferei Richter
schärft Ihre Tafelmesser, Messer, Scheren, Kreissägen usw. 
seit 40 Jahren in altbewährter, sehr guter Qualität!
Unsere Annahmestelle für Sie befindet sich in 
Bad Schandau, bei Bergsport Arnold, Marktstraße 4 
oder Tel.  0 35 94 / 70 32 50 - Meisterschliff garantiert

 

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 235,-ab € 235,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 318,-ab € 318,-
Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten 
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 545,-ab € 545,-

Wintergefühle im Schwarzwald
Zum Saisonstart 10 % Rabatt

auf die „Schwarzwaldwoche 
und Schwarzwaldtage”  

auf Ihren Besuch bis 27. Februar 2025

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum sofortigen Beginn einen

WEBER MOTORGERÄTE
Zum Amselgrund 18 • 01848 Hohnstein / OT Rathewalde

Telefon: 03 59 75 / 8 07 30
E-Mail: info@weber-motorgeraete.de

SCHLOSSER
Voll- oder Teilzeit

Wohnung im ehemaligen Erbgericht von Waltersdorf
1. OG, 3-Raum-Wohnung, ca. 78 m2, zzgl. Terrasse (ca. 20 m2),

offene Küche, Bad, WZ, SZ, 1 Kinderzimmer,
Autostellplätze vorhanden. KM 400,00 €, NK 300,00 €

Anfragen unter 0170 / 6236515

Der richtige Klick:
wittich.de

Mit Ihrer Geschäftsanzeige!

Zeigen Sie sich. Festtagsmode

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 


